
DESENBERG

BOTE

NACHRICHTEN UND ANZEIGEN DER WERBEGEMEINSCHAFT WARBURG

WARBURG EXTRA ‹ 11. 5. 2016 ‹ NR. 19 ‹ JAHRGANG 61 ‹ 29.000 EXEMPLARE

MIT ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DES KREISES HÖXTER

Peckelsheim. Neu gestal-
teter Busbahnhof bietet
mehr Komfort. Seite 2

Kreis Höxter. Kulturland-
führer laden zu Wanderun-
gen ein. Seite 14

Warburg. Kindergärten er-
halten Buch über Landwirt-
schaft. Seite 17

Kreis Höxter. Riesen-Bä-
renklau bedroht heimische
Pflanzenarten. Seite 15

Lüttersheim. Schützenfest
nach vierjähriger Pause in
Lüttersheim. Seite 18

Diplom-Harfenistin Konstanze Kuß gibt ein Konzert in der Hegge.

Auf 47 Saiten
durch die Zeit

Niesen. Das Christliche
Bildungswerk »Die Hegge«
lädt für Pfingstmontag, 16.
Mai, 19.30 Uhr, zu einem
außergewöhnlichen Konzert
ein: Die Diplom-Harfenistin
Konstanze Kuß aus Paderborn
spielt »Auf 47 Saiten durch
die Zeit«. Sie wird verschiede-
ne Kompositionen zu Gehör
bringen: von irischer Musik
über Barock, Klassik und Ro-
mantik bis hin zu – nicht nur
klassischer – Moderne. Diese
wird Kuß auf drei unterschied-
lichen Instrumenten interpre-
tieren.

Konstanze Kuß erhielt
ihren ersten Harfenunterricht
mit sechs Jahren, später auch

Blockflöten- und Klavierunter-
richt. Seit 1989 nahm sie re-
gelmäßig an Wettbewerben
teil und ist mehrfache Preis-
trägerin in den Kategorien
Harfe solo, Harfe Kammermu-
sik, Blockflöte solo und Neue-
Musik-Ensemble. Seitdem be-
schäftigt sie sich auch mit
Neuer Musik und wirkte bei
Uraufführungen mit, unter an-
derem auch mit der elektroni-
schen Harfe. Sie studierte
Harfe an der Hochschule für
Musik und Theater Hannover
und schloss das Studium
2009 mit ihrem Diplom ab.

Der Eintritt zu dem Konzert
ist frei. Um eine Spende wird
gebeten.

. . . die Premium-Metzgerei
mit dem extra Pfiff!

13.80
22.00

1.29

1.19
0.88

6.66

0.77

2.49

Zarte Rinderrouladen
aus der Oberschale

Top-Roastbeef
von heimischen Jungbullen
ganz zart abgehangen

Schweinefilet
auf Wunsch versch. gefüllt

lange hausgem. Mettwurst
mit/ohne Knoblauch 2 Stück nur

Philadelphia

Kräuterbutter

2x 20x 0,5-l-Kiste
2x 24x 0,33-l-Kiste

12x 1-l-Kiste
zzgl. 3.30 Pfand

Aus unserer TV-Werbung!

28% Billiger

35% Billiger

50% Billiger

42% Billiger

2 Kästen

Unsere Pfingstangebote:

Wochenknüller!

Wochenknüller!

Knüller!

100 g

100 g

100 g

Das Beste
vom Schwein

versch. Sorten

versch.
Sorten

zzgl.
Pfand

BECK’S Power-
Bank gratis!

versch. Sorten
175-g-Packung

versch. Sorten
250-g-Pack./Becher



Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

Sie haben Fragen, Anregun-
gen, Wünsche oder möchten
Mitglied der Warburger Wer-
begemeinschaft werden?
Unsere Ansprechpartnerin der
Werbegemeinschaft Warburg,
Karin Jakobs, erreichen Sie
unter

(05641) 74 22 33
info@karin-jakobs-mode.de

DESENBERG

BOTE
Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe
enthalten Prospekte der Firmen:

• Autohaus Jacobi
• Jibi/Combi
• Mc Donald’s
• Schübeler Betten Para-
dies & Pension
• Schuhpark

Fragen zu Ihrer Prospektvertei-
lung beantworten wir Ihnen gern
unter Telefon 0521 /585-344.

Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de
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mit hohem Altpapieranteil

liche Elemente sind neue Bus-
hochborde eingebaut worden,
die ein niveaufreies und somit
barrierefreies Ein- und Aus-
steigen erlauben. Bei der Um-
gestaltung der Anlage wurden
die Bedürfnisse mobilitätsein-
geschränkter Personen be-
rücksichtigt. Dies umfasst
taktile Leitelemente und Auf-
merksamkeitsfelder für Seh-
behinderte, die im Pflaster an-
gelegt wurden. Zudem erwar-
ten die Busverkehrskunden
einen transparenten Fahr-

gastunterstand und ein Unter-
stand für Fahrräder mit den
dazugehörigen Anlehnbügeln.
Zur Verbesserung des subjek-
tiven Sicherheitsempfindens
wurde für alle Verkehrsteil-
nehmer auch die Beleuchtung
erneuert. Die Neugestaltung
der Grünanlagen rundet die
neue kundenfreundliche Aus-
bildung des ZOB ab.

»Mit der Eröffnung des
Zentralen Omnibusbahnhofs
haben wir wohl eines der
wichtigsten Bauvorhaben in

diesem Jahr realisiert. Wir
freuen uns über die pünktliche
Umsetzung durch die Firma
GfV, Warburg«, sagt Hans Her-
mann Bluhm, Bürgermeister
der Stadt Willebadessen.

Die Stadt Willebadessen
plant darüber hinaus im Jahr
2016 vier weitere Bushalte-
stellen barrierefrei umzuge-
stalten. Dies sind die Halte-
stellen Schulzentrum in Pe-
ckelsheim sowie Nethebrü-
cke, Haus des Gastes und
Wohnpark in Willebadessen.

Besichtigung des neuen ZOB (von links): Tobias Krefeld (Gesellschafter We-
ser-Egge-Bus), Hans Hermann Bluhm (Bürgermeister der Stadt Willebades-
sen), Matthias Goeken (Vorsitzender der Verbandsversammlung, nph) und Dr.
Ulrich Conradi (Verbandsvorsteher des Nahverkehr Westfalen-Lippe).
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Deutlich mehr Komfort

Der neu gestaltete ZOB
wurde für etwa
350 000 Euro erneu-

ert. »Damit der Bus gerade
hier im ländlichen Raum als
echte Verkehrsalternative
zum Auto gesehen wird, ist
ein leistungsfähiger und mo-
derner öffentlicher Nahver-
kehr notwendig. Durch die In-
vestitionsförderung des NWL
konnten wir einen großen
Schritt dazu beitragen«, be-
tont Dr. Ulrich Conradi, Ver-
bandsvorsteher des Nahver-
kehr Westfalen-Lippe. Insge-
samt konnten 90 Prozent der
förderfähigen Kosten vom
NWL übernommen werden.
Der Eigenanteil der Stadt Wil-
lebadessen beläuft sich auf
etwa 90 000 Euro.

Der ZOB in Peckelsheim ist
die zentrale Verknüpfungshal-
testelle zwischen den Linien-
bündeln 3 »Brakel« und 4
»Warburger Börde«. Über die-
sen ZOB verkehren insge-
samt vier Regionalbuslinien
im Verkehrskorridor zwischen
Warburg und Brakel zum Teil
im Stundentakt mit einem
entsprechenden zeitlich abge-
stimmten Anschluss. Dem öf-
fentlichen Personennahver-
kehr eröffnet der jetzt reali-
sierte Busbahnhof ebenfalls
neue Dimensionen hinsicht-
lich der Kundenfreundlichkeit
sowie der serviceorientierten
Fahrgastinformation.

Den Fahrgästen wird nach
der Fertigstellung der Moder-
nisierung deutlich mehr Kom-
fort geboten: Als zentrale bau-

Peckelsheim. Nach etwa fünfmonatiger Bauzeit konnte nun der
Zentrale Omnibusbahnhof (ZOB) in Peckelsheim fertiggestellt wer-
den. Von sofort an kann der Zentrale Omnibusbahnhof von den
Busverkehrsunternehmen in Betrieb genommen werden.

Hardehausen. Die Harde-
hausener Kulturtage (23. bis
27. Mai) sind ein neues Ange-
bot in Hardehausen. Mit die-
sem Seminar sollen Men-
schen im besten Alter ange-
sprochen werden, die sich ge-
meinsam auf den Weg ma-
chen möchten, den Kreis Höx-
ter zu entdecken. Neben Vor-
trag und Exkursionspro-
gramm stehen religiöse Im-
pulse, regionale
Köstlichkeiten und ein Lieder-
abend auf dem Programm. Be-
sichtigt werden der Biomas-
sehof Borlinghausen und das
Weltkulturerbe Schloss Cor-
vey. Weitere Informationen
und Anmeldung unter Telefon
05642/9 82 30.

Kultur in
Hardehausen

Auflösung
vom 4. Mai
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Musikalische
Kostbarkeiten

Bad Arolsen. Mit der reiz-
vollen Klang-Kombination aus
Querflöte und Klavier eröffnen
die Bad Arolser Schlosskon-
zerte am Sonntag, 15. Mai,
um 19.30 Uhr die Saison in
der stilvollen Atmosphäre des
Steinernen Saales. Die be-
reits mit vielen Preisen ausge-
zeichnete Flötistin Anna Klie
ist unter anderem Stipendia-
tin der Stiftung »Yehudi Menu-
hin Live Music Now«. Ihr Be-
gleiter am Flügel ist der inter-
national gefragte Pianist Ro-
bert Aust. Beide stellen unter
anderem mit Schuberts »Tro-

ckene Blumen« oder Reine-
ckes »Undine« ein Programm
vor, in dem Komponisten Bil-
der, Geschichten und Figuren
aus Malerei und Literatur in
Musik verwandelt haben. Das
Ergebnis dieser besonders im
19. Jahrhundert beliebten Ver-
wandlung sind wunderbare
Klang-Effekte und melodi-
scher Reichtum.

Karten gibt es unter ande-
rem bei dem WESTFALEN-
BLATT an der Kalandstraße in
Warburg. Restkarten an der
Abendkasse sind im Schloss
von 18.30 Uhr an erhältlich.

Die Flötistin Anna Klie eröffnet am 15. Mai
die Arolser Schloss-Konzerte.

Julien Hüttl, 29. April, Eltern: Melanie Hüttl
und Jens Vössing, Warburg.

Paul Moussa Fakih, 30. April, Eltern: Kers-
tin Niesporek und Ibrahim Fakih, Warburg.

Moritz Hillebrand, 4. Mai, Eltern: Kathrin
und Frank Hillebrand, Hohenwepel.

FAMILIENECKE

Geburten

Tanzkurse für Anfänger
Volkmarsen. Der Tanz-

sportclub Volkmarsen bietet
von Sonntag, 22. Mai, an
einen neuen Standard- und
Latein-Tanzkurs für Anfänger
und Wiedereinsteiger an. Der
Kurs findet sechsmal sonn-

tags von 18.50 bis 20.45 Uhr
im Berufsbildungswerk
(BBW) in Bad Arolsen statt.
Weitere Informationen unter
Telefon 05693/9 91 47 07
und im internet unter www.
tanzsportclub-volkmarsen.de.
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Als die Kraft zu Ende ging, war’s kein Sterben,
war’s Erlösung.

Karl-Heinz von Germeten
* 22. 5. 1957 † 27. 4. 2016

Wir werden dich nie vergessen:

Helga von Germeten
Sohn Oliver von Germeten
Deine Brüder
und alle, die ihn gern hatten

34471 Volkmarsen, im Mai 2016

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 13. Mai 2016, um
14.00 Uhr im Ruhe Forst Bad Arolsen statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Kamine – Öfen - Herde
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung,
Adam Damm & Sohn OHG
Autorisierter Smart Service

Robert-Bosch-Straße 2 • 34369 Hofgeismar
Telefon 0 56 71 - 99 73-0 • www.damm-sterne.de

& Sohn OHG ________Hofgeismar

Ihr kompetenter

SERVICE
PARTNERvor Ort

Grunds i che rhe i t

zum Nulltarif

QUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNG

34434 Borgentreich · Industriegebiet Keggenriede 1
Tel. 05643/98980 · info@waldeyer.de · www.waldeyer.de

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung.

KÜCHEN
THERMOMETER

Erhältlich in allen
WESTFALEN-BLATT-

Geschäftsstellen

4 verschiedene Farben
und Kaffeemotive.

Maß: ca. 27 x 8 cm

Best.-Nr. 39.80460, je € 3,95



»Als Familie den Bauernhof entdecken«

Zum Hardehausener Wochenende »Als Familie den Bauernhof entdecken« la-
den die Landvolkshochschule und der Jugendbauernhof Hardehausen vom

27. bis zum 29. Mai erstmals gemeinsam Familien mit Kindern ein. An diesem
Wochenende haben Familien die Möglichkeit, aktiv auf dem Bauernhof und im
Garten mitzuhelfen. Die Bauernhofgruppe übernimmt praktische Arbeiten im
Stall bei den Tieren, wie füttern, misten und pflegen. Die Gartengruppe wird im
Gemüsegarten des Jugendbauernhofes aktiv und sät, pflanzt, gießt und erntet
dort. Neben Arbeiten auf dem Bauernhof und im Garten stehen Sing-, Spiel- und
Bastelrunden auf dem Programm. Anmeldung unter Telefon 05642/9 82 30.

Breuna. Die Jugendarbeit
Breuna bietet einen themati-
schen Elternabend zum The-
ma Pubertät unter dem Titel
»Wie umarme ich einen Kak-
tus?« an.

Welche Eltern kennen das
nicht? Das Miteinander ge-
staltet sich zunehmend
schwieriger, öfter liegen die
Nerven blank. Was steckt da-
hinter? Wie kommt man heil
durch die Phase der Puber-
tät? Dazu veranstaltet die Ju-
gendarbeit Breuna in Koope-
ration mit der evangelischen
Kirche Breuna am Dienstag,
Dienstag, 7. Juni, in der Alten
Schule in Breuna um 19 Uhr
einen Gesprächsabend mit
Claudia Zahn. Die Teilnahme-
gebühr beträgt zwei Euro. An-
meldungen sind von sofort an
möglich bei Kerstin Heyn, Ju-
gendarbeit/Gemeinde Breu-
na, Telefon 05693/98 98 21
oder per E-Mail an kerstin.he-
yn@breuna.de.

Thema
Pubertät

Desenberg­Bote4 ­ Mittwoch, 11. Mai 2016

Bad Arolsen. Das Wald-
eckische Kammerorchester
präsentiert am Sonntag, 22.
Mai, von 16.30 bis 17.30 Uhr
im Bürgerhaus Bad Arolsen
wieder ein Kinder- und Fami-
lienkonzert. Unter dem Motto
»Eine musikalische Europarei-
se« unternimmt das Orchester
eine Entdeckungsfahrt vom
heißen Süden bis in das kalte
Norwegen. Die Reiseroute
führt von Vivaldis Venedig
(»Der Frühling«) über Mozarts
Wien (»Eine kleine Nachtmu-
sik«), Gustav Holsts England
(»Greensleeves«), Jacques Of-
fenbachs Frankreich (»Can
Can«) und Bachs Deutschland
(Flöten-Badinerie) in den ho-
hen Norden mit Edvard Griegs
»Morgenstimmung«. Dirigent
Rainer Böttcher wird das Pub-
likum zum Singen und Bewe-
gen einladen. Karten für fünf
Euro für Kinder und acht Euro
für Erwachsene gibt es unter
Telefon 05691/80 12 40.

Musikalische
Europareise

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

2. Tag

3. Tag

4. Tag

statt € 599,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€499,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 100,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 6 x Übernachtung in guten Mittelklassehotels

im Raum Rouen (1 x HP), im Raum Paris (1 x HP),
im - Raum Rennes - Avranches (4x HP),

- 6 x kontinentales Frühstücksbuffet
- 6 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- Reiseleitung ab Rouen/ bis Paris
- Alle Ausflüge lt. Programm
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

5. Tag

1. Tag

6. Tag

7. Tag

7 Tage
19.06. - 25.06.2016
21.08. - 27.08.2016
02.10. - 08.10.2016Busanreise in die Hauptstadt der Normandie, nach

Rouen. Zimmerbezug in Ihrem guten Mittelklassehotel.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück lernen Sie mit Ihrem Reiseleiter
eine der schönsten Kirchen Frankreichs, die Kathedrale
Notre-Dame in Rouen kennen. Bei einem Bummel durch
die malerische Altstadt können Sie den unter anderem
den Glockenturm, den alten Markt und die Patrizierhäu-
ser bewundern. Anschließend fahren Sie weiter zur Blu-
menküste der Normandie. Weiter geht es über Deauville
zu einem der wichtigsten Schauplätze der Schlacht der
Normandie im 2. Weltkrieg, den Landungsstränden von
Arromanches. Anschließend fahren Sie in Ihr Übernach-
tungshotel im Raum Rennes – Avranches. ( 4x HP)

Nach dem Frühstück geht es heute in die alte Korsaren-
stadt St. Malo. Nach der Besichtigung fahren Sie weiter
nach Cancale, der Ort ist auch als „Austernhauptstadt
der Bretagne“ bekannt. Über die schöne Küstenstraße
geht es anschließend weiter zum berühmten Mont Saint
Michel. Am Abend Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.

Nachdem Sie gefrühstückt haben, fahren Sie mit Ihrem
Reiseleiter nach Vannes. Hier entdecken Sie mit Ihrem
Reiseleiter die wunderschöne Altstadt mit den Fach-

Jetzt7 TageNORMANDIE
UND BRETAGNE

werkhäuser, der Stadtmauer und dem
Waschhaus. Nach der Stadtbesichtigung geht
es weiter nach Carnac an die Atlantikküste. Bestaunen
Sie hier das einzigartige Megalithengebiet mit mehreren
tausend Menhiren, Dolmen und Megalithen aus der jünge-
ren Steinzeit. Am Abend essen Sie gemeinsam im Hotel.

Gut gestärkt am Frühstücksbuffet geht es heute in die
Hauptstadt der Bretagne nach Rennes und anschließend
in das mittelalterliche Dinan. Am Nachmittag fahren Sie
zum Cap Fréhel an der Smaragdküste der Bretagne.
Rückfahrt in Ihr Hotel und gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück steht heute eine Außenbesichtigung
der Festung von Fougères auf dem Programm. Die beein-
druckende Festung ist eine der größten Europas. Auf dem
Weg in den Raum Paris halten Sie in Chartres und besu-
chen mit Ihrem Reiseleiter die Kathedrale. Weiterfahrt zu
Ihrem Hotel im Raum Paris. Gemeinsames Abendessen.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Frühstück
treten Sie die Heimreise an.

5. Tag

4. Tag
statt € 449,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€389,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 110,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung im **** Novotel Breslau
- 4 x Frühstück vom Buffet
- 3 x Abendessen als 3 – Gang Menü
- Stadtführung Breslau mit Reiseleitung
- Tagesausflug ins Riesengebirge mit Reiseleitung
- Tagesausflug Grafschaft Glatz mit Reiseleitung
- Ausflug „Breslau by Night“ mit Abendessen am Ring
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

BRESLAU

3. Tag

5 Tage
20.06. – 24.06.2016
22.08. – 26.08.2016
19.09. – 23.09.2016
03.10. – 07.10.2016

Feiertag)

Busanreise in Ihr **** Novotel Breslau. Abendessen.

Nach dem Frühstück erkunden Sie mit Ihrem Reiseleiter
die Stadt Breslau. Von der reichen Vergangenheit zeu-
gen die vielen erhalten gebliebenen Bauwerke der Stadt.
Schmuckstück ist der Marktplatz, der von wunderschönen
Bürgerhäusern und Restaurants geziert wird. Nach der
Stadtführung bleibt Ihnen der Nachmittag, um die „ Perle
Schlesiens“ auf eigene Faust zu erkunden. Am Abend es-
sen Sie gemeinsam im Hotel.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt haben
starten Sie zu einem Ausflug ins Riesengebirge. Mit Ihrem
Reiseleiter geht es über Schmiedeberg nach Krumm-
hübel. Krummhübel liegt malerisch am Fuße der Schnee-
koppe, dort haben Sie die Möglichkeit die Stabholzkirche „
Wang“ zu besichtigen. Weiter geht es nach Schreiberhau
zum Kochelfall. Nach einer Mittagspause in einem regi-
onalem Restaurant (Essen nicht im Preis enthalten) führt
Sie die Fahrt nach Hirschberg. Während der Stadtführung
in Hirschberg sehen Sie u.a. die Bürgerhäuser mit Bo-
gengängen in der Altstadt. Zum Abschluss der Rundfahrt
besuchen Sie Schweidnitz, wo Altstadt und Friedenskir-
che Sie begeistern werden! (Eintritte nicht enthalten). Am
Abend bieten wir Ihnen einen einmaligen Programmpunkt:
Breslau bei Nacht. Erleben Sie bei einem Abendessen di-
rekt auf dem Ring und einem anschließendem Rundgang
pulsierende Abendleben in Breslau! Übernachtung im Hotel.

Nach dem Frühstück erwartet Sie ein Tages Ausflug mit

incl. Tagesausflüge mit

Reiseleitung lt. Programm

Reiseleitung in die Grafschaft Glatz. Über Wartha errei-
chen Sie Glatz. Bei einer Stadtbesichtigung lohnt ein Blick
auf die mächtige Festung. Weiterfahrt nach Albendorf,
dem „ schlesischem Jerusalem“ mit seiner gewaltigen
Wallfahrtsbasilika. Am Nachmittag führt die Fahrt durch
die berühmten Bäder der Grafschaft Bad Altheide und
Bad Kudowa, wo Sie jeweils die reichlich geschmückten
Parkanlagen sehen werden. Rückfahrt zum Hotel und ge-
meinsames Abendessen.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Frühstück
machen Sie sich mit wunderschönen Reiseerinnerungen
auf in die Heimat.

statt € 249,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€199,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 30,-

Unsere Leistungen:

So wohnen Sie:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Übernachtung/ Frühstücksbuffet im

*** superior Hotel zum Storch
- 1 x Abendessen am Anreisetag
- 1 x Reiseleitung Stadtführung Bamberg
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen2. Tag

1. Tag

3. Tag

3 Tage
15.07. – 17.07.2016

Anreise nach Fulda, der alten Bischofsstadt. Hier haben
Sie die Gelegenheit auf eigene Faust die Stadt, oder
den berühmten Dom zu erkunden. Anschließend fah-
ren Sie weiter in Ihr ***superior Hotel Zum Storch in
Schlüsselfeld. Schlüsselfeld liegt ca. 30 Minuten von
Bamberg entfernt, im Herzen von Franken.

Nach dem Frühstück vom Buffet steht heute Bamberg
auf Ihrem Programm. Mit Ihrem Reiseleiter erkunden
Sie bei einem Rundgang die Altstadt und erfahren
wissenswertes über diese wunderschöne und alte
Stadt. Der Dom, die Residenz mit dem berühmten
Rosengarten sind nur einige der Höhepunkte dieses
Rundganges.

Das Magische Wochenende kehrt in all seiner Pracht
wieder nach Bamberg, und wir laden Sie herzlich dazu
ein, dabei zu sein! Vergessen Sie die Wirklichkeit für
einen Tag und lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf.
Bummeln Sie durch die Straßen und Gassen der In-
nenstadt – ein Reich voller Magie und Abenteuer.
Lassen Sie sich verzaubern von über 100 Künstlern
aus 14 verschiedenen Nationen, auf 25 Auftrittsflächen
in der Innenstadt von Bamberg, mit insgesamt über
500 Programmpunkten.

Mit vielen neuen Eindrücken verlassen Sie heute Fran-
ken. Auf dem Weg nach Hause machen Sie aber noch
einen Zwischenstopp in Bad Kissingen. Schlendern Sie
in Ruhe durch den Kurpark oder lassen Sie die Seele
baumeln und treten Sie entspannt die Heimreise an.

BAMBERG
(VER)ZAUBERT

Das Hotel verfügt über insgesamt 54 Gästezimmer in
zwei Häusern, die direkt nebeneinander liegen. Beide
Häuser wurden neu renoviert. Alle Zimmer sind kom-
fortabel ausgestattet und verfügen über Dusche/Bad,
WC, Telefon, SAT-TV, Minibar und Balkon.

Hier sind noch Plätze frei!

Strassburg & Elsass
15.07.-18.07.2016
12.08.-15.08.2016
16.09.-19.09.2016
30.09.-03.10.2016

inkl. Halbpension & Ausflugspaket

4 Tage
ab 299.- € p. P.
im DZ/EZZ 70.- €

Spreewald & Berlin
12.06.-15.06.2016
10.07.-13.07.2016
14.08.-17.08.2016
11.09.-14.09.2016
inkl. Halbpension & Ausflugspaket

4 Tage
ab 259.- € p. P.
im DZ/EZZ 60.- €

Usedom
15.09.-18.09.2016
25.09.-28.09.2016
06.10.-09.10.2016

inkl. Halbpension

4 Tage
ab 289.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

Schnäppchenreise Paris
4 Tage
ab 199.- € p. P.
im DZ/EZZ 75.- €

09.06.-12.06.2016
21.07.-24.07.2016
18.08.-21.08.2016
01.09.-04.09.2016
30.09.-03.10.2016
15.10.-18.10.2016 inkl. Frühstück

Berliner Luft
4 Tage
ab 269.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

22.07.-25.07.2016
22.08.-25.08.2016

inkl. Abendessen am Anreisetag

15.07.-17.07.2016
05.08.-07.08.2016

Summer in the City Weimar
3 Tage
ab 222.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

inkl. Abendessen am
Anreisetag & Stadt-
rundfahrt



TIPPS TERMINE TREFFS

Die Notfallpraxis im Helios Klinikum Warburg ist samstags
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt;
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/50 44 100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon
0800/0 22 8 33 und im Inter-
net unter www.akwl.de zu er-
fragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter der zahnärztlichen Not-
rufnummer 05641/6 04 00
zu erfragen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 0162/9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden.

Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und 116
117 (kostenlos).

Notdienste

Warburg

Mittwoch, 11. Mai
8.30 Uhr

12.30 bis 13.30 Uhr

14.30 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

15 bis 19 Uhr

15.30 Uhr

Donnerstag, 12. Mai
17 bis 19 Uhr

17.30 bis 19.30 Uhr

20 Uhr

Freitag, 13. Mai
14 bis 17 Uhr
16 bis 18 Uhr

19.30 Uhr

Samstag, 14. Mai
14 Uhr

Sonntag, 15. Mai
14 bis 17 Uhr
15 bis 17 Uhr

Montag, 16. Mai
15 bis 19 Uhr

Hebammenpraxis Warburg:
Elterncafé
Evangelisches Corvinushaus:
Mittagstisch der Diakonie,
geöffnet für Jedermann
Deutsches Rotes Kreuz War-
burg: Selbsthilfegruppe nach
Krebserkrankung
Deutsches Rotes Kreuz War-
burg: Kleiderladen für Men-
schen in Not
Jugendtreff Mönchehof War-
burg: geöffnet
Café Blome Warburg: Treffen
der Jahrgänge 1925 und fol-
gende
Verwaltungsnebenstelle
Scherfede: Sprechstunde
Polizei
Verwaltungsnebenstelle Wil-
lebadessen: Sprechstunde
des Polizeibezirksdienstes
Diabetiker- und Insulinpum-
pen-Selbsthilfegruppe War-
burg: Treff im Restaurant Alt
Warburg
Orgelmuseum Borgentreich:
geöffnet
Katholisches Pfarrheim Rim-
beck: Teenie-Treff für Kinder
ab dem zweiten Schuljahr
Hotel-Gasthof Rose, Scherfe-
de, Angelsportverein Scherfe-
de: Anglerstammtisch
Touristinformation Neustadt-
markt Warburg, Warburg-Tou-
ristik: Öffentliche Stadtfüh-
rung (Teilnahme ohne Voran-
meldung)
Orgelmuseum Borgentreich:
geöffnet
Zehntscheune Scherfede:
Sonntagscafe für Trauernde
Jugendtreff Mönchehof War-
burg: geöffnet
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TTeell.. 00 5566 4411 // 7744 5522 2211
Ein Unternehmen der Wäschepoint GmbH & Co. KG,

Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

Feiertags-RabattFeiertags-Rabatt
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(Gültig ab Montag, 2. Mai 2016)

w
w

w
.t

u
s

c
h

e
n

-k
u

e
c

h
e

n
.d

e

Küchenwerk
 (0 56 42) 9 89 50

34414 Warburg-Scherfede · Briloner Str. 91 (B7)

KÜCHEN
SCHAUTAG

(keine Beratung,
kein Verkauf)

Sonntag
14 – 17 Uhr

KÜCHEN-
MODERNISIERUNG
Neue Fronten
Neue Arbeitsplatten
Neue Elektrogeräte und Einbauspülen

Fliesen
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede
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Best.-Nr. 46.41650

€ 14,99

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen

sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

• Die berühmteste Stadt der Welt im Wandel der Zeit

• Die Geschichte New York Citys in faszinierenden Bildpaaren und

Fotostrecken

• Weit über 200 eindrucksvolle Farb- und Schwarz-Weiß-Aufnahmen

• Prachtband im extragroßen Bildbandformat, aufwendig gestaltet

• Ein Muss und das ideale Geschenk für jeden New-York-Fan



0 % Finanzierung
bei einer Laufzeit
von 12 Monaten!

ab 2.660.-

Schwingstuhl

ab 145.-

ab 2.070.-

ab 1.999.-

Nur bis zum 18. Mai 2016

ab 980.-

Sofa fest

Sofa mit
Motoren

Wohnlandschaft
in Leder

Wohnlandschaft
mit Funktionen



Beim Tag der offenen Tür des Luftsportvereins Warburg haben die Besucher
die Gelegenheit mitzufliegen und die Region aus der Vogelperspektive zu erle-
ben.
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Luftsportler heben ab
Warburg. Der Luftsportverein Warburg lädt
für Pfingstsonntag und Pfingstmontag, 15.
und 16. Mai, zum Tag der offenen Tür auf
dem Fluggelände am Heinberg ein.

Die Gäste haben an die-
sen Tagen jeweils von
10 Uhr an die Gelegen-

heit, den Luftsport aus der Nä-
he zu betrachten, Flieger und
Flugzeuge in Aktion zu erle-
ben und sogar selbst mitzu-
fliegen. »Die
Rapsfelder
sind aus der
Luft schon ein
toller Anblick«,
lädt Raimund Schäfer, Vorsit-
zender des LSV Warburg, zum
Mitfliegen ein. Dabei ist beim
Tag der offenen Tür die Band-
breite der Möglichkeiten be-
sonders groß. Sie reicht bis
zum Doppeldecker Antonov-2
aus den 60er-Jahren, dessen
Sternmotor mit 1000 PS die
fünfeinhalb Tonnen Maximal-

gewicht – worunter sich dann
einige Fluggäste befinden dür-
fen – mühelos in die Lüfte er-
hebt. Ganz ohne eigene PS
kommen die Segelflugzeuge
vom Typ ASK-13 und ASK-21
aus, die per Winde gestartet

werden. Am Pfingst-
wochenende wird
auch ein Cessna-Mo-
torflugzeug zur Verfü-
gung stehen, das

drei Fluggästen Platz bietet,
geeignet also für Familien.
Wer zuerst nur zuschauen
möchte, dem bieten Grill, Ku-
chen- und Getränketheke si-
cherlich auch einige Gründe
zum Besuch. Alle Vereinsmit-
glieder stehen den Gästen
gern für alle Fragen rund ums
Fliegen zur Verfügung.

LSV lädt zum
Mitfliegen ein

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn:

€539,- p.P. statt € 599,-

€639,- p.P. statt € 699,-
EZ-Zuschlag: € 100,-

Unsere Leistungen:
- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- Hochwertige Leihräder oder E- Bikes

lt. Buchung vor Ort für jeden Teilnehmer ( 2. -5. Reisetag)
- 5 x Übernachtung in Ihrem*** superior Parkhotel Neustadt
- 5 x Frühstücksbuffet
- 4 x Abendessen als 3 Gang – Menü
- 1xAbendessenals sächsischesBuffet amAbschiedsabend
- Radetappen lt. Programm
- örtlicher Radreiseleiter vom 2. – 5. Reisetag
- 1 x Fährüberfahrt auf der Elbe
- 1x Eintritt und Führung Festung Königstein
- 1 x Filmabend Nationalpark Sächsische Schweiz
- 1 x Eintritt Wellnessresort Mariba am Hotel
Eventuell zusätzlich anfallende Eintritte vor Ort und Kurtaxe
nicht im Reisepreis enthalten.

6 Tage
17.07. – 22.07.2016

RADREISE ELBRADWEG

inkl. Leihräder
Das schönste Stück Elbradweg und

Stadtrundgänge in Dresden, Pirna und Meissen

inkl. Leihrad

inkl. E- Bike
2. Tag

1. Tag

3. Tag

Anreise nach Neustadt in die Sächsische Schweiz in Ihr
***superior Parkhotel Neustadt. Ihr Hotel liegt nur ca. 4
Gehminuten vom historischen Stadtkern entfernt und direkt
am großen Stadt-
park. Alle Zimmer
sind komfortabel
mit Bad/ Dusche,
WC, Föhn, Tele-
fon, Kabel- TV,
Radio, Minibar,
Schreibtisch und
In te rne t zugang
ausgestattet. Das
Hotel verfügt über
eine hauseigene finnische Sauna mit Ruheraum, Anwen-
dungsräume für Massagen und Beauty – Behandlungen. Die
Abende können Sie z. B. auf der Sommerterasse oder in der
Lobbybar ausklingen lassen.

Radtour: Nationalpark Sächsische Schweiz
Radetappe: ca. 32 km, leicht
Die heutige Tour beginnt in der hinteren sächsischen
Schweiz, der Kernzone des Nationalparks. Zwischen den
Schrammsteinfelsen, immer entlang des Flusses Kir-

nitzsch, erleben Sie eines der schönsten Naturschutzge-
biete in Europa. Weiter radeln Sie durch das romantische
Kirnitzschtal mit Stopp am Lichtenhainer Wasserfall bis
nach Bad Schandau zum Elbufer. Der Bus holt Sie hier ab,
und Sie fahren am Nachmittag zur Besichtigung der Fes-
tungsanlage Königstein. Im Anschluss geht es zurück über
die Panoramastraße zum Hotel. Gemeinsames Abendessen.

Radtour Elbradweg bis Pirna
Radetappe ca. 28 km, leicht

4. Tag

5. Tag

6. Tag

Gestartet wird heute auf dem bekannten Elbradweg in Bad
Schandau. Sie radeln entlang imposanter Felsmassive, der
Festung Königstein, durch Rathen mit der Basteibrücke
bis in die historische Stadt Pirna. Nach einem Stadtrund-
gang fährt Sie Ihr Bus zur Basteiaussicht. Während Sie den
wunderschönen Blick ins Elbtal genießen, können Sie die
Heutige Radtour aus 190 m Höhe Revue passieren lassen.
Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.

Radtour Elbradweg nach Dresden
Radetappe ca. 23 km, leicht
Ab Pirna radeln Sie bis in die Altstadt von Dresden. Sie se-
hen das Schloß Pillnitz, die drei Dresdner Elbschlösser und
die Brücke „ Blaues Wunder“. In Dresden direkt auf dem
Theaterplatz vor der Semperoper endet die heutige Etappe.
Nach einem Stadtrundgang durch die historische Altstadt mit
seinen barocken Bauwerken ist noch Zeit, die Frauenkirche

oder den Zwinger zu bewundern, ehe es zurück zum Hotel
geht. Abendessen im Hotel.

Radtour Elbradweg nach Meissen
Radetappe ca. 26 km, leicht
Diese Tour führt Sie ab Dresden entlang der sächsischen Weinhänge.
Schon bald sehen Sie die Porzellanstadt Meißen mit der Albrechts-
burg und den Dom. In Meißen werden Ihre Fahrräder verladen und Sie
haben nach Ihrem Stadtrundgang noch Zeit, das mittelalterliche Städt-
chen zu erkunden.
Am heutigen Abschiedsabend werden Sie im Hotel mit einem typisch
sächsischem Buffet verwöhnt.

Mit unvergesslich schönen Radreiseerinnerungen treten Sie heute
nach dem Frühstück die Heimreise an.

ESR INDIVIDUELL
& SCHLAU REISEN

VEREINE • FIRMEN • SCHULKLASSEN • WANDERGRUPPEN • RADREISEN und vieles mehr...

Sie planen eine Klassenfahrt?

Sie planen einen Betriebsausflug?

Sie wollen mit Ihrem Verein verreisen?

Profitieren Sie von
unserer langjährigen

Erfahrung und unseren
Kontakten vor Ort.

SCHÖNE REISEN - SO
INDIVIDUELL WIE SIE!

FRAGEN SIE UNS!
Wir planen für Sie zuverlässig und kostengünstig

- ganz nach Ihren persönlichen Wünschen

Hier sind noch Plätze frei!

Perlen der Hanse
21.08.-23.08.2016
18.09.-20.09.2016
23.10.-25.10.2016

inkl. Halbpension & Ausflugspaket

3 Tage
ab 239.- € p. P.
im DZ/EZZ 70.- €

01.07.-03.07.2016
19.08.-21.08.2016

Summer in the City Heidelberg
3 Tage
ab 199.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

inkl. Abendessen am
Anreisetag & Stadtrund-
fahrt m. Reiseleitung

25.09.-28.09.2016
16.10.-19.10.2016

Rügen - Ostseeperle

inkl. Halbpension & Ausflugspaket

4 Tage
ab 259.- € p. P.
im DZ/EZZ 40.- €

23.09.-25.09.2016

Oktoberfest

inkl. Frühstück & Transfer zur Wiesn

3 Tage
ab 222.- € p. P.
im DZ/EZZ 40.- €

Schlösser der Loire
5 Tage
ab 299.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

23.06.-27.06.2016
07.07.-11.07.2016
04.08.-08.08.2016
15.09.-19.09.2016
06.10.-10.10.2016
inkl. Halbpension & Ausflugspaket

Törggelen im Pustertal
25.09.-29.09.2016
19.10.-23.10.2016

inkl. Halbpension,
inkl. Törggelen-Abend mit Musik u. Tanz

5 Tage
ab 329.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €



n Die vier Filme, die in der ak-
tuellen deutschen Kinohitpa-
rade die Plätze eins bis vier
belegen, stehen heute und am
Wochenende im Warburger
»Cineplex« auf dem Pro-
gramm. Das ist zunächst die
große neue Marvel-Verfil-
mung aus Hollywood »The
First Avenger: Civil War« in 3D
und die Verfilmung des welt-
berühmten Stoffes von Rudy-
ard Kipling »The Jungle Book«
in 3D. In die 2. Woche geht
das Sequel »Bad Neighbours
2«. Auch die freche Holly-
wood-Komödie und »How to
be Single« ist weiterhin dabei.
Die Überraschung ist der däni-
sche Film »Ein Mann namens

Ove«, der an Pfingsten noch-
mal zu sehen ist. Die Tom Tyk-
wer-Verfilmung »Ein Holo-
gramm für den König« mit
Tom Hanks bleibt ebenfalls
weiterhin zu sehen. Von Don-
nerstag an gibt es zwei neue
Filme: Zum einen die deut-
sche Komödie »Wie Männer
über Frauen reden«. Zudem
kommt mit »Angry Birds« in
3D ein neuer Animationsfilm
für die ganze Familie ins Pro-
gramm. An Kinderfilmen gibt
es zudem weiterhin »Rico, Os-
kar und der Diebstahlstein«
und »Zoomania«.

Die Spielzeiten der Filme
sind der Kinoanzeige auf Seite
20 zu entnehmen.

DIESE WOCHE IM KINO

»Angry Birds – Der Film« sorgt für spaßige
Unterhaltung. Foto: Sony Pictures

Ein Marathon
auf der Weser

Warburg. Warburger Ka-
nuten haben in diesen Tagen
am 46. Wesermarathon teil-
genommen. An der Großver-
anstaltung sind bis zu 2000
Paddler und Ruderer in den
unterschiedlichsten Boots-
klassen am Start.

Die Streckenlänge kann
von den Aktiven zwischen 52,
80 oder 135 Kilometer frei ge-
wählt werden. Bei gutem
Wasserstand, angenehmen
Temperaturen, aber starkem

Gegenwind aus nördlicher
Richtung paddelten vier War-
burger Kanuten die 52 Kilo-
meter von Hann. Münden bis
Beverungen. Zwei weitere
Teilnehmer vom KC Warburg
hatten sich für die lange Dis-
tanz entschieden und gingen
um 5.30 Uhr in an den Start.
Nach 12 Stunden und etwa
40 000 Paddelschlägen er-
reichte man Hameln. Dort
wurden die Kanuten von ihren
Sportkameraden abgeholt.
Bei der Strecke hat man im-
mer die Gelegenheit die
Schönheit des Weserberglan-
des zu erleben.

Seit Beginn der Sommer-
saison findet jede Woche
dienstags und donnerstags
das Training des Kanuclubs
Warburg von 18 bis 20 Uhr am
Bootshaus an der Diemel
statt. Für Interessierte ist zu
dieser Zeit immer ein An-
sprechpartner vor Ort.

Weitere Informationen zum
Verein gibt es unter www.ka-
nuclub-warburg.de.

Andreas Kraut (links) und
Norbert Peitz sind 135 Ki-
lometer weit gerudert.
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Wäsche-
StoreS C H I E S S E R

NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Wäsche-Store

34414 Warburg
Paderborner Tor 106
Tel. 0 56 41 - 7 45 60 72

Ein Unternehmen der
Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG,
Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Feiertags-
Rabatt
auf alle
bereits
reduzierten

Artikel 1212
Verrückte FeiertageVerrückte Feiertage
Einmalige Sonderaktion

bis Pfingsten

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Anzeigenblätter sind besonders geeignet für Werbung, die möglichst

schnell und ausführlich viele Menschen informieren will.



Gut gerüstet für die Zukunft
Diemelstadt. Die diesjährige Weiterbildungsmaßnahme der Firma Hewe-Fensterbau aus
Diemelstadt führte nach Berlin zu seinem Systemgeber Kömmerling. Bei einer Werksbe-
sichtigung informierte Gebietsverkaufsleiter Harald Tietze über die Neuerungen der zwei-
ten Jahreshälfte und gab einen Einblick in die Herstellung von Kunststofffensterprofilen.

Vorgestellt wurde unter
anderem die Überarbei-
tung des Profilsystems

88+, in dem man Stahlverstär-
kungen und Anschlussprofile
künftig auch aus der 76 Milli-
meter Bautiefe (KÖ 76) ver-
wenden kann. Gleichzeitig
konnte die Wärmedämmung
nach Passivhausstandard oh-
ne weitere Zusatzmaßnah-
men erreicht werden.

Weiterhin präsentierte man
die neue Hebeschiebetür Pre-

midoor 76 als Erweiterung
des Fenstersystems KÖ 76.
Sie ist mit seiner moderaten
Bautiefe von 179 Millimeter
gut für den Renovierungsbe-
reich geeignet und erreicht
dennoch beste Dämmwerte
durch die Möglichkeit des Ein-
satzes hochdämmender Drei-
fach-Verglasungen. Als Höhe-
punkt der Werksbesichtigung
gab es die Herstellung der
neuen und innovativen Ober-
flächenveredlung »Pro cover-

tec« zu bestaunen. Viel darf
an dieser Stelle nicht verraten
werden, aber auszeichnend
für die neue Oberfläche sind
ihre besondere Farbbestän-
digkeit, die Wärmereflexions-
eigenschaften (bessere Form-
stabilität), besserer Schutz
gegen mechanische Bean-
spruchung und die leichtere
Reinigung durch hervorragen-
de Schmutzabweisung. Darü-
ber hinaus können alle sicht-
baren Profilflächen in 22 Uni-

farbtönen beschichtet wer-
den.

Bei der abschließenden Be-
sichtigung des Bundestages
begrüßte MdB Thomas Viese-
hon aus dem Wahlkreis Wal-
deck die Hewe-Mitarbeiter
und führte vom Paul-Löbe-
Haus (Bundestagsgebäude)
unterirdisch in den Reichstag
mit dem bekannten Plenar-
saal. Dabei gab er Informatio-
nen über die Geschichte des
Bundes- und Reichstages, so-

wie einen Einblick in seine
Arbeit als Abgeordneter und
in seinem Ausschuss für Ver-
kehr und digitale Infrastruk-
tur. Auch sonst nicht öffent-
lich zugängliche Bereiche wie
der Fraktionssaal der CDU/
CSU waren Teil der persönli-
chen Führung, die in der Kup-
pel des Reichstagsgebäudes
mit einem wenn auch gewit-
tergetrübten Ausblick über
die Berliner Skyline einen wür-
digen Abschluss fand.

Die Mitarbei-
ter der Firma
Hewe-Fens-
terbau aus
Diemelstadt
haben bei
ihrer Weiter-
bildung auch
den Bundes-
tag in Berlin
besichtigt.
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-Anzeige-

Ahls, Hölting & Dr. Becker, Rechtsanwälte
Althaus & Becker, Rechtsanwälte
art-tractive – Der »Werbe-Fritze«
ATMS Film – Video- / Filmproduktion
Audi und VW Autohaus Jacobi
Autohaus Humborg
Autohaus Ladage
Autohaus Mensch
Bäckerei Henke
Bäckerei Wäscher
Bestattungen Wilhelm
Botanikzentrum Sauerland
BPR-Bikes
Bücher Podszun
Café Blome
Café Camping Eversburg

Cecil Store Warburg
City-Grill
Conze Druck
D’Jaban -Coffees op
druckce ter warb rg
Fielmann ptik
Firma Fillte GmbH Abfüllanlagen
Fressnapf War urg
Fr eur Uwe Beine
Gate 106
Getränke Bender
Goeken backen
Haarmoden Börne ke
Hendker BOSCH-Service
Henner’s Bett & Wäsche
hewe fensterbau
Holidayland Reisebüro Tegethoff
HolzLand Becker
Imbiss Gumm
Ines Böhme Hausverwaltung
i-vents by ilona kallnik
Kaufhaus Pielsticker

Kindertagespflege Tigermäuse/Sabrina Puzicha
Landgasthof Deele
Malermeister Franco Moliterni
Malermeister Kölle
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Messina Wein & Genuss
Motorradhof Saken
Nagelpflege & Design/Tanja Brüsewitz
OBI Bau- u. Heimwerkermarkt
Obst & Gemüse Hagelüken
OKEL GmbH & Co. KG
Parfümerie & Foto Kohlschein
Photostudio Warburg/Anna Weidle
Piening Personal-Service
Pizzeria UNO
Planet Hair
ProMedia Warburg
Provinzial-Vers. Gundlach
Reifen Vesper
REWE Rademacher
Rohde it.com PC-Spezialist
Schildkröten-Apotheke

S er-Outlet-Store
Schmidt-Haustechnik
Schuhhaus Pennig
S hülerhilf Warburg
Solartechn k Gross
Sparda-Bank West
Sport-Mewes
Street One-St re Warburg
Taxi L ner
Taxi Lüt vedder
Tischlere + PORTAS Fachbetrieb
Rainer De nthal Bau- und Möbeltischler i
Treu-Union Steuerberatergesellsch ft
TRUEDESIGN Visuelle Kommunikation
Uhren Breker
Vodafone Shop / Udo Wiemers
Warburger Büro- u. Botenservice
Wegener Hagebaumarkt
Werbestudio Scherfede
Wilke-Moden
WohnSINN Möbel-Pollmann
Zabaione Mode
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Infos auch im Internet:
www.werbegemeinschaft-warburg.deFür Sie durchgehend (über Mittag) geöffnet!



Michael Evers und Kristin Lange freuen sich
als neue Majestäten auf das Schützenfest.
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Körbecke. Beim Königs-
schießen an Christi Himmel-
fahrt eröffnete der amtierende
König Mario Scherf um 15.20
Uhr das Vogelschießen. Beim
Schießen auf die Zeichen
schoss Felix Jacobi als zwölf-
ter Jungschütze mit dem 34.
Schuss den Apfel ab, Robert
Lange als elfter Schütze mit
dem 32. Schuss das Zepter.
Die Krone des Vogels schoss
Hans-Peter Jürgens als sechs-
ter ehemaliger König mit dem
16. Schuss ab. Hiermit errang
Hans-Peter Jürgens die Kai-
serwürde für das Jahr 2016.

Beim Schießen um die Kö-
nigswürde brachte Michael
Evers als dritter Vogelschütze
mit dem 13. Schuss den Vo-
gel gezielt zu Fall.

König Michael Evers erkor
Kristin Lange zur Königin. Zu
ihrem Hofstaat zählen: Jonas
Lange und Helena Lüdeke
(aus Daseburg), Ulrich Rede-
ker und Marina Mohr, Felix

Herold und Lena Schmand
(aus Volkmarsen), Marcel
Dierkes und Birte Lange,
Marc Pollmann und Nadine
Brandscheidt (aus Kalletal)
sowie Manuel Lenz und Nora
Wieners (aus Natingen).

Am Samstag, 14. Mai, um
19.45 Uhr treffen sich der
Vorstand, das Königspaar mit
Hofstaat und die Schützen,
die für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt werden,
beim Festwirt Alfred Schlich-
therle, um von dort aus in die
Schützenhalle einzuziehen.
Dort erfolgt dann die Ehrung
der Schützen. Anschließend
wird ausgiebig getanzt und
gefeiert. Der Eintritt in die Ge-
meindehalle ist frei.

Am Sonntag, 15. Mai, star-
tet unter Mitwirkung der
Spielmannszüge aus Röse-
beck und Borgholz sowie der
»Oberwälder Musikanten« um
14 Uhr der Festumzug durch
Körbecke.

Am Pfingstmontag, 16.
Mai, beginnt um 8.30 Uhr die
Schützenmesse in der Körbe-
cker Pfarrkirche St. Blasius.
Anschließend wird den Gefal-
lenen und Vermissten der bei-
den Weltkriege am Kriegereh-
renmal gedacht. Ab 10 Uhr
beginnt in der Gemeindehalle
der traditionelle Frühschop-
pen, der wiederum von den
»Oberwälder Musikanten« um-
rahmt wird. Ab 11.30 Uhr wer-
den die Frauen mit Sekt zum
Frühschoppen empfangen.

Um 19 Uhr findet der tradi-
tionelle Abschluss-Umzug
statt, wobei alle Schützen mit
Ehefrauen und Partnerinnen
antreten. Schützenkönig Mi-
chael Evers wird seine An-
sprache halten.

Ab 20 Uhr kann dann wie-
der ausgiebig in der Gemein-
dehalle getanzt und gefeiert
werden. An allen Festtagen
spielt die Tanz und Showband
»Live«.

Michael Evers regiert in Körbecke

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Küchen- und
Kaminofenausstellung!

In Warburg und Marsberg:

www.sauerland-und-wuest.de

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 97500
fax 02992 9755050

Landfurt 63
34414 Warburg,
fon 05641 5254
fax 05641 742061

Ständig Ausstellungs-
stücke zum Verkauf!

.auIH WRhnPRbLle 	 WRhnZaJen
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

NEU renovierte Wohnungen
in Scherfede ab sofort

zu vermieten
• 2-Zimmer ca. 50 m²,

KM 300€
• 3-Zimmer ca. 70 m²,

KM 385€
• 4-Zimmer ca. 95 m²,

KM 450€
mt@hillebrand-gruppe.de

☎ 0 22 42/905 090
oder 01 62/912 59 95
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Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317
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Kaufgesuche allgem.

Reisemobile

Mietangebote

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Mietgesuche

Versch. Wohnungen

Wohnimmob. Verkäufe

Veranstaltungen

Stellenangebote

Verschiedenes



Tanzgarde sucht
Nachwuchs

Borgholz. Die Tanzsport-
garde »Jordania« Borgholz der
katholischen Frauengemein-
schaft (kfd) Borgholz sucht
tanzbegeisterte Mädchen im
Alter von 14 und 20 Jahren.
Tanzerfahrung müssen die In-
teressentinnen nicht mitbrin-
gen, da Grundkenntnisse in
den Trainingseinheiten inbe-
griffen sind. Trainiert wird zur-
zeit immer donnerstags von
19 bis 20 Uhr. Das nächste

Probetraining findet am Don-
nerstag, 12. Mai, um 19 Uhr
im Sportraum der Stadthalle
Borgholz statt. »Kommt ein-
fach zum Probetraining. Wir
freuen uns auf euch, auch auf
Mädchen aus den umliegen-
den Gemeinden«, heißt es von
Seiten der Tanzsportgarde.

Für Rückfragen steht Ca-
rolin Peine unter der Telefon-
nummer 0157-73 60 36 04
zur Verfügung.

Die Mädchen der Tanzsportgarde Borgholz su-
chen Verstärkung.

Desenberg­Bote

Fit und motiviert
in der Schule

Hardehausen. »Fit für die
Schule – Wie kann ich mich
selbst motivieren und leichter
lernen« heißt ein Seminar,
das vom 27. bis zum 29. Mai,
(Beginn: Freitag, 16 Uhr) in
der Landvolkshochschule an-
geboten wird.

Drei Tage spannende Aben-
teuer in Hardehausen erleben
und spielerisch die Motivation
trainieren sowie verschiedene
Behalttechniken für die Schu-
le erlernen: Dieses Seminar
bietet Jungen und Mädchen
im Alter von 9 bis 13 Jahren
die Möglichkeit, ihr Selbst-
wertgefühl und ihre sozialen
Kompetenzen zu steigern.
Neben den Sozialkompeten-
zen sollen Übungen zur Kon-
zentrationsverbesserung und
Strategien zum Lernen vermit-

telt werden. Bei verschiede-
nen Workshops, gemeinsa-
men Morgenrunden und unter-
schiedlichen Abendaktionen
haben die Kinder die Möglich-
keit, Spannendes auszupro-
bieren und neue Freunde zu
finden.

Pädagogisch begleitet wer-
den die Kinder von Brigitte En-
gelbracht, Lerntherapeutin,
und einem engagierten Be-
treuerteam.

Weitere Informationen und
Anmeldung in der Katholi-
schen Landvolkshochschule
Hardehausen, Abt-Overgaer-
Str. 1, 34414 Warburg, Tele-
fon 05642/9 82 30, E-Mail:
zentrale@lvh-hardehausen.de.
Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.lvh-
hardehausen.de.

B e k a n n t m a c h u n g
Unterschutzstellung des ca. 2071 ha großen neu auszuweisenden Naturschutzgebietes „Egge-Nord“

in der Gemeinde Altenbeken, Kreis Paderborn, und in der Stadt Steinheim, Kreis Höxter
Die Bezirksregierung Detmold beabsichtigt, das o. a. Naturschutzgebiet aufgrund des § 23 des Gesetzes über Naturschutz
und Landschaftspflege - Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) – sowie der §§ 42 a
Abs. 1 und 3 sowie 42 d in Verbindung mit den §§ 8 und 73 Abs. 1 Satz 2 des Landschaftsgesetzes (LG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 21. Juli 2000 (GV. NRW S. 568/SGV. NRW 791) und der §§ 12, 25 und 27 des Ordnungsbehördenge-
setzes (OBG) sowie – hinsichtlich der Regelung zur Ausübung der Jagd - § 20 des Landesjagdgesetzes Nordrhein-Westfalen
(LJG-NW) vom 7. Dezember 1994 (GV. NRW 1995 S. 2/SGV. NRW 792) in der zurzeit gültigen Fassung durch ordnungs-
behördliche Verordnung erneut unter Naturschutz zu stellen.
Betroffen sind folgende Grundstücke:
Gemeinde Altenbeken
Gemarkung Altenbeken,
Flur 1, Flurstück 7
Flur 2, Flurstück 4,
Flur 3, Flurstücke 75, 76 tlw., 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93 und 94,
Flur 4, Flurstücke 13, 59, 60, 83 und 243,
Flur 11, Flurstück 123,
Flur 13, Flurstücke 1, 2, 3, 6, 11, 12, 13, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36 und 37,
Flur 14, Flurstücke 1, 9, 21, 22, 25, 26, 27, 28, 29, 81, 84, 88, 90, 91 tlw., 92, 93, 94 tlw., 106, 253, 254, 256, 257, 258, 262,
272, 280 und 289,
Flur 15, Flurstücke 5, 11, 78, 95 tlw., 96 tlw., 118, 119, 120, 121, 137, 140, 146 tlw., 147 tlw. und 148 tlw.,
Flur 25, Flurstücke 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 37, 62, 63 und 64.
Gemarkung Buke
Flur 1, Flurstück 70.
Stadt Steinheim
Gemarkung Sandebeck
Flur 2, Flurstücke 514, 515, 516, 517, 518, 519, 520 und 521,
Flur 3, Flurstücke 6, 21, 22, 23, 24, 25 tlw., 26, 27, 28, 29, 30, 31, 33, 37, 45, 46, 47, 48 und 49,
Flur 9, Flurstücke 111, 140, 141, 142 tlw., 144, 234, 236 und 237.
Eine Übersichtskarte im Maßstab 1:50.000 (Entwurfsfassung 04/2016) ist in der Anlage beigefügt.

Der Verordnungsentwurf, die Übersichtskarte und die Naturschutzgebietskarte liegen in der Zeit vom 23. Mai 2016 bis zum
24. Juni 2016 bei den nachfolgend aufgeführten Dienststellen während der jeweiligen angegebenen Öffnungszeiten bzw.
Dienstzeiten zur allgemeinen Einsicht aus:
Beim Landrat des Kreises Paderborn, Aldegreverstraße 10-14, 33102 Paderborn, Gebäude C, 2.OG, Zimmer C.02.06,
während der Öffnungszeiten
montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12:00 Uhr und
donnerstags von 14.00 Uhr bis 18:00 Uhr,
beim Landrat des Kreises Höxter, Moltkestraße 12, 37671 Höxter, Kreishaus II, Abt. 44 Umweltschutz und Abfallwirtschaft,
Zimmer A 704 , während der Dienstzeiten
montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,
montags bis donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, oder nach Vereinbarung,
bei der Bezirksregierung Detmold, Leopoldstraße 15, 32756 Detmold, Zimmer A 235, während der Dienstzeiten
montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr.
Darüber hinaus können die Unterlagen im gleichen Zeitraum beim Bürgermeister der Gemeinde Altenbeken, Bahnhofstraße 5
A, 33184 Altenbeken, Bauamt der Gemeindeverwaltung, Zimmer E 7 (Erdgeschoss), während der Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
und beim Bürgermeister der Stadt Steinheim, Marktstraße 2, 32839 Steinheim, Raum 202, während der Öffnungszeiten
montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr eingesehen werden.
Ergänzend und außerhalb einer Rechtspflicht werden die Planunterlagen auf der Internetseite der Bezirksregierung Detmold
unter „https://www.bezreg-detmold.nrw.de“ eingestellt.
Die Eigentümer und sonstigen Berechtigten können Bedenken und Anregungen während der Auslegungsfrist bei der Be-
zirksregierung Detmold, Leopoldstraße 15, 32756 Detmold, beim Landrat des Kreises Paderborn, Aldegreverstraße 10-14,
33102 Paderborn, oder beim Landrat des Kreises Höxter, Moltkestraße 12, 37671 Höxter, schriftlich oder zur Niederschrift
vortragen. Die Eingabe muss die vollständige Anschrift der Person, die den Einwand geltend macht, enthalten. Die Bedenken
und Anregungen sollen näher begründet werden.
Es wird gemäß § 42 e Abs. 3 LG darauf hingewiesen, dass vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung an bis zum In-Kraft-
Treten der Naturschutzverordnung, längstens drei Jahre lang, alle Änderungen im geplanten Naturschutzgebiet verboten
sind, soweit nicht in einer ordnungsbehördlichen Verordnung oder Verfügung zur einstweiligen Sicherstellung des Gebietes
abweichende Regelungen getroffen werden. Wenn besondere Umstände es erfordern, kann die Frist durch öffentliche Be-
kanntmachung bis zu einem weiteren Jahr verlängert werden.
Die zum Zeitpunkt der Bekanntmachung ausgeübte rechtmäßige Bewirtschaftung bzw. Nutzung der Flächen bleibt von dem
Veränderungsverbot unberührt.
Aktenzeichen
51.2.2-064 Detmold, den 03.05.2016

51 Bezirksregierung Detmold
- Höhere Landschaftsbehörde -
Im Auftrag
gez. Bremer

Öffentliche Bekanntmachung



Hörgeräte-Studie 2016
100 Studienteilnehmer gesucht!
Führender amerikanischer Hörgeräte-Hersteller führt neue, innovative Hörgerätemarke in Deutschland ein.

25 Jahre lang habenWissenschaftler der Uni-
versität Bordeaux 3.670 Senioren ab 65 Jah-
ren mit und ohne Höverlust begleitet und ihre
Gehirnleistung untersucht.*

DeUtlicHeS erGeBniS:
Wer schlecht hörte und keine Hörgeräte trug,
baute schneller ab. Hörgeräte-träger hatten
nach 25 Jahren die gleiche geistige Fitness wie
Gleichaltrige mit gesundem Gehör.

* Quelle: Hélène Amieva, “Self-Reported Hearing Loss, Hearing Aids, and Cognitive Decline in
Elderly Adults: A 25-year Study”, Journal of the American Geriatric Society.)

Jetzt Studien-teilnehmer werden!

Anmeldung bis
zum 31.05.2016

Werden Sie Studienteilnehmer und testen Sie als einer der Ersten die neue Hörgerätemarke!

Melden Sie sich rechtzeitig an, denn die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt.
Die Teilnahme an der Studie ist kostenlos und unverbindlich.

tel.: 05641 7448-87

www.das-leben-klingt-gut.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa.: nach Vereinbarung

Warburg
Josef-Wirmer-Str. 1
tel.: 05641 7448-87

aktion aufgrund

großer nachfrage

verlängert!

man den Kunden lieber ab und
empfiehlt den Test von Standard-
Lösungen, die hinter dem Ohr zu
tragen sind.

Nicht so bei Hörsysteme Häusler.
Das bekannte Familien-Unterneh-
men mit Stammsitz in Salzkotten
gilt seit vielen Jahren als der regi-
onale Spezialanbieter für Hörge-
räte, die höchsten Ansprüchen an
Diskretion und Ästhetik gerecht
werden. – Solche Geräte müs-
sen ebenso perfekt sitzen wie ein
hochwertiges Zahn-Inlay. Sie dür-
fen nicht drücken und auch nicht
zu locker sein. Ideal ist es, wenn
der Träger das winzige Gerät wie
einen Teil seines natürlichen Oh-
res erlebt, auf das er schon bald
nicht mehr verzichten möchte.

Gutes Hören ist wie ein Fitness-
training für unser Gehirn. Aber
ein gutes Gehör ist nicht nur für
die geistige Fitness wichtig, son-
dernauchfürunsereUmgebung.
Durchein intaktesGehörwerden
wir vor gefährlichen Situationen
gewarnt–wiezumBeispieleinem
herannahendenFahrzeug.

in Deutschland leben rund 15
Millionen Menschen mit einem
eingeschränkten Hörvermö-
gen – dennoch sind davon nur
rund 3,5 Millionen Menschen
mit einem Hörgerät versorgt.
eine erschreckend niedrige
Anzahl, wenn man bedenkt, auf
welche lebensbereiche sich
eine Hörminderung auswirken
und wie sie unsere lebens-
qualität einschränken kann.
Hörsysteme Häusler wurde
exklusiv für Ostwestfalen-lip-
pe ausgewählt, Sie einzuladen
an einer HÖr-Studie teilzuneh-
men und die neue Hörgeräte-

marke zu bewerten.

Der Wunsch nach diskreten,
nahezu unsichtbaren Im-Ohr-
Hörgeräten liegt weltweit voll im
Trend, denn viele Menschen mit
Hörminderung wollen besser
hören können, sie wollen jedoch
kein sichtbares Hörgerät tragen.
Spitzenreiter sind hier die USA;
und auch viele Bundesbürger su-
chen nach den diskreten, maß-
gefertigten Hörlösungen. Das
Problem hierzulande ist jedoch:
Fehlt im Fachgeschäft das nöti-
ge handwerkliche Know-how zur
Fertigung solcher Systeme, rät

Der WeG vOM
HÖrverlUSt zUM
BeSSeren HÖren

einGeSteHen
(Alter: 62 Jahre)

• DasHörproblem
wird erkannt

verOrDnUnG
(Alter: 69 Jahre)

• Feststellung einesHörver-
lustes durchdenHNO-Arzt

verSOrGUnG
(Alter: 70 Jahre)

• Erster Schritt zum
Hörakustiker

HÖrGeräteAnPASSUnG
• Ausprobe verschiedener

Hörsysteme • Anpassung der
Hörsysteme auf das indivi-
duelle Gehör • Wöchentliche
Sitzungen beim Hörakustiker
• Kontrolle beim HNO-Arzt

FeStStellUnGSPHASe
(Alter: 55 Jahre)

• Häufig ausgelöst durch
AngehörigeoderFreunde

7
Jahre

7
Jahre

1
Jahr

15
Jahre

Im Durchschnitt
dauert es 15
Jahre bis der
Hörgeschädigte
seinen Hörverlust
versorgt.

Das Fahrzeugportal auf
www.westfalen-blatt.de



Kulinarische Grenzwanderungen
Kreis Höxter. Die Grenzwanderinnen des Kulturlandes Kreis Höxter bieten vom 27. bis
zum 29. Mai ein kulinarisches Tourenwochenende zwischen dem Diemeltal und der War-
burger Börde an.

Kalkmagerrasen, Lössauf-
schluss, Brauerei Kohlschein,
Altstadt Warburg. Start:
Sonntag, 29. Mai, 10 Uhr,

Parkplatz Friedhof Altstadt
Warburg. Leitung: Maria-The-
resia Herbold und Marie-Luise
Eickmeier-Ehrlich. Anmeldung

bei: Maria-Theresia Herbold,
Telefon 05641/7 46 26 80,
E-Mail: mt.herhold@natur-
parkfuehrer.org.

Bei den vier aufeinander-
folgenden Exkursionen
geht es durch die idylli-

sche Landschaft der Buchen-
wälder, Talauen und Magerra-
sen im südlichen Kreis Höxter
und nördlichen Landkreis Kas-
sel.

Die gemütlichen Wande-
rungen erstrecken sich über
10 bis 15 Kilometer und sind
auch für Unge-
übte gut zu be-
wältigen. Jede
Tour beinhal-
tet eine Be-
sichtigung und
eine Verköstigung. Die Kos-
ten pro Person und Tour betra-
gen zehn Euro, inklusive
Transfer einer Wegestrecke.
Die Aufwendung für die Ver-
köstigung der regionalen Pro-
dukte wird gesondert entrich-
tet. Anmeldeschluss ist der
24. Mai.

Die Touren im Überblick:
Forellen-Tour: Bad Karlsha-

fen, Krukenburg, Holzapetal,
Fischzucht Dworak, Grill-Fo-
rellen in Wülmersen. Start:
Freitag, 27. Mai, 14 Uhr, Ha-
fenbecken Bad Karlshafen.
Leitung: Marie-Luise Eickmei-

er-Ehrlich und Christiane
Tausch. Anmeldung bei Chris-
tiane Tausch, Telefon
05271/6 95 44 22, E-Mai:
c.tausch@naturparkfueh-
rer.org.

Käse-Tour: Manrode, Al-
stertal, Obstwiesen Kuhrü-
cken, Bio-Käserei Jacobi, Kä-
se-Essen. Start: Samstag, 28.
Mai, 10 Uhr, Körbecke, DGH/

Schützenplatz.
Leitung: Verena
Arendes und
Maria-Theresia
Herbold. Anmel-
dung bei: Verena

Arendes, Telefon
05643/9 44 77, E-Mail: v.ar-
endes@naturparkfuehrer.org.

Orchideen-Spargel-Tour:
Flora der Ostheimer Hute,
Spargelanbau, Muschelkalk,
Basaltaufschluss, Spargel-
buffet in Niedermeiser. Start:
Samstag, 28. Mai, 15 Uhr,
Ostheim DGH/Lange Straße.
Leitung: Christiane Sasse und
Verena Arendes. Anmeldung
bei: Christiane Sasse, Telefon
0172-4 71 26 26, E-Mail:
c.sasse@naturparkfueh-
rer.org.

Bier-Tour: Haueda, Viadukt,

Börde-Diemel-
Touren mit regiona-

len Produkten

Auf der Ostheimer Hute: Die Grenzwanderinnen (von links) Christiane Sasse,
Marie-Luise Eickmeier-Ehrlich, Verena Arendes, Christiane Tausch und (ho-
ckend) Maria Theresia Herbold laden Ende Mai wieder zu einem Wanderwo-
chenende zwischen Diemeltal und Warburger Börde ein. Bei den Touren erle-
ben die Wandererinnen Landschaft und Landwirtschaft, Geschichte und Ge-
schichten, Hofläden und regionale Produkte.

Die Jugendfeuerwehr Peckelsheim freut sich über die gesponserten T-Shirts.
Ganz links Niklas Striewe (Jugendwart), rechts daneben Wolfgang Janzen
(stellvertretender Jugendwart) und die Mitglieder der Jugendfeuerwehr.
Rechts außen Björn Friedrich (Geschäftsführer Fachin & Friedrich), Michael
Rüsing (Löschzugführer Peckelsheim), Marco Janzen (stellvertretender Ju-
gendwart) und Norbert Scherf (Betreuer Jugendfeuerwehr).

Wehr in neuem Dress
Peckelsheim. Die Jugend-

feuerwehr Peckelsheim kann
sich über eine Spende des
Brakeler IT-Systemhauses Fa-
chin & Friedrich freuen. Der
Geschäftsführer Björn Fried-
rich konnte den Jungen und
Mädchen einen vollständigen
Satz T-Shirts überreichen. Die
Shirts sind mit einem gestick-
ten Logo der Peckelsheimer
Jugendfeuerwehr versehen.
Zur Übergabe waren außer-

dem ein Großteil der Jugend-
feuerwehr und die Betreuer
anwesend. Die Jungen und
Mädchen bedanken sich bei
der Firma Fachin & Friedrich
für diese Anschaffung, die zu-
künftig zu einem einheitlichen
Auftreten beitragen wird.

Die Jugendfeuerwehr dient
der Nachwuchsarbeit der
Feuerwehr und ermöglicht so
schon früh ab zehn Jahren den
Einstieg in die Feuerwehr. An

Einsätzen nehmen die Kinder
und Jugendlichen nicht teil.
Genau wie »die großen«
Feuerwehrleute treffen sich
die Jugendfeuerwehrleute re-
gelmäßig zu Übungen. Außer-
dem finden gemeinsame Fahr-
ten sowie Wettkämpfe mit an-
deren Jugendfeuerwehren
statt. Bei der Jugendfeuer-
wehr sind selbstverständlich
Jungen und Mädchen glei-
chermaßen willkommen.

Stadtjubiläum
in Wörth

Diemelstadt. Auf Einla-
dung der Stadt Wörth am
Main nehmen die historischen
Gruppen der Schützengesell-
schaft 1560 Rhoden am 16.
und 17. Juli am Altstadtfest
und historischen Festzug an-
lässlich des 725-jährigen
Stadtjubiläums in Wörth am
Main teil.

Der Kontakt nach Wörth
wurde beim letztjährigen
Schützenfest in Rhoden ge-
knüpft, an dem erstmals auch
der Musikverein aus Wörth
teilgenommen hat. Der Bür-
germeister der Stadt Wörth,
Andreas Fath, ist gleichzeitig
aktiver Musiker im Musikver-
ein. Alle Teilnehmer aus
Wörth waren von dem histori-
schen Schützenfest hellauf
begeistert, so dass von Bür-
germeister Andreas Fath eine
Einladung zum Wörther Stadt-
jubiläum diesen Jahres ausge-
sprochen wurde.

Das Wörther Altstadtfest
zieht jährlich tausende Besu-
cher in die historische Alt-
stadt. Zwei Tage lang feiert

die Stadt mit Blasmusik, Dra-
chenbootrennen, Artisten und
einem tollen Rahmenpro-
gramm. In diesem Jahr steht
das Altstadtfest im Zeichen
des 725-jährigen Stadtjubilä-
ums. Höhepunkt wird der his-
torische Festzug, am Sams-
tag, 16. Juli, um 14 Uhr sein.

Die Abfahrt der Schützen
nach Wörth erfolgt am Sams-
tag, 16. Juli, um 7 Uhr in
Rhoden. Die Rückfahrt erfolgt
am Sonntag, 17. Juli, um 17
Uhr in Wörth. Die Übernach-
tung erfolgt im Jugendzent-
rum der Stadt Wörth. Im Fahr-
preis von 25 Euro ist die Bus-
fahrt nach Wörth, die Über-
nachtung mit Frühstück im Ju-
gendzentrum sowie ein klei-
ner Imbiss während der Bus-
fahrt enthalten.

Schützenbrüder, die gerne
noch an der Fahrt teilnehmen
möchten, können sich noch
bis zum 31. Mai bei Michael
Klawun, Telefon 0160-
7 26 76 94, E-Mail: m.kla-
wun@zweiinholz.de anmel-
den.

Desenberg­Bote14 ­ Mittwoch, 11. Mai 2016



Riesen-Bärenklau bekämpfen
Kreis Höxter. Schon jetzt sind die giftigen Pflanzen kniehoch. »Höchste Zeit, den Riesenbä-
renklau zu bekämpfen«, erklärt Dr. Kathrin Weiß, Leiterin der Abteilung Umweltschutz
und Abfallwirtschaft des Kreises Höxter. Der Kontakt mit der Pflanze führt in Verbindung
mit Sonnenlicht zu schweren Verbrennungen der Haut. Der Kreis warnt vor dem Gesund-
heitsrisiko und ruft dazu auf, Standorte der Pflanze zu melden.

Der Riesen-Bärenklau,
auch Herkulesstaude
genannt, wird bis zu

vier Meter hoch. Eine einzige
Pflanze kann bis zu 100 000
Samen produzieren, die im Bo-
den mindestens zehn Jahre
überdauern. »Dadurch besteht
die Gefahr, dass die Pflanze
sich rasant ausbreitet und
heimische Arten verdrängt«,
warnt Dr. Weiß. Umso wichti-
ger ist es, die Jungpflanzen
jetzt im Frühjahr zu bekämp-
fen, bevor die Herkulesstaude
ihre volle Größe erreicht und
die Blüte einsetzt.

Seit einigen Jahren be-
kämpfen der Kreis Höxter und
die zehn Städte gemeinsam
mit der Landschaftsstation im
Kreis Höxter und vielen ehren-
amtlich Aktiven die heimtü-

ckische Pflanze. »Dabei ha-
ben wir auch mit Hilfe der Be-
völkerung schon viel er-
reicht«, ist der zuständige
Fachbereichsleiter Michael
Werner dankbar für die breite
Unterstützung. »Aber wir müs-
sen weiter am Ball bleiben,
um der Herkulesstaude Herr
zu werden.« Zur erfolgreichen
Bekämpfung hat der Kreis
Höxter zusammen mit der
Landschaftsstation eine
Schulung durchgeführt. Dabei
ging es darum, die Pflanze zu
erkennen, Gefahren zu ver-
meiden und verschiedene Be-
kämpfungsmethoden theore-
tisch und praktisch vorzustel-
len.

Bürger sollten in Gärten
oder auf Nutzflächen Aus-
schau nach dem Riesenbären-

klau halten und ihn frühzeitig
bekämpfen. »Am wirkungs-
vollsten ist es, die Wurzel aus-
zustechen. Die Pflanzenreste
können kompostiert werden«,
gibt Kreismitarbeiterin Rabea
Reichert praktische Tipps.
Kommt es allerdings zur Blü-
te, dürfen nur Stängel und
Blätter in den Kompost. Die
Dolde mit den Samen muss
über den Restmüll entsorgt
werden. »Pflanzenvernich-
tungsmittel dürfen außerhalb
landwirtschaftlicher Nutzflä-
chen, in Gewässernähe und
im privaten Bereich jedoch
nicht eingesetzt werden«,
weist die Abteilungsleiterin
auf ein entsprechendes Ver-
bot hin.

Bei der Bekämpfung ist
Vorsicht geboten. Wichtig
sind lange Kleidung, Hand-
schuhe und Schutzbrille.
Hautkontakt mit den giftigen
Pflanzensäften sollte unbe-
dingt vermieden werden. Soll-
te es doch dazu kommen,
muss die betroffene Stelle
schnellstmöglich mit Wasser
abgespült und vor Sonne ge-
schützt werden. Denn der
Pflanzensaft setzt den natürli-
chen Lichtschutzfaktor der
menschlichen Haut herab.

Unter Einfluss von Sonnen-
licht entwickeln sich oft erst
Stunden oder Tage nach dem
Hautkontakt teils schmerz-
hafte Brandwunden und Bla-
sen, die schlecht abheilen
und bleibende Hautschäden
verursachen können. Sind
größere Hautpartien betrof-
fen, ist eine ärztliche Behand-
lung erforderlich. Zudem soll-
te man sich nicht zu lange in
größeren Beständen aufhal-

ten, da die Ausdünstungen
der Pflanzen zu Schwindel,
Kopfschmerzen und Unwohl-
sein führen können.

Wer Fragen zur Bekämp-
fung des Riesenbärenklaus
hat oder Pflanzenstandorte
melden möchte, wendet sich
an den Kreis Höxter, Telefon:
05271/9 65 44 65.

Weitere Informationen im
Internet unter www.kreis-
hoexter.de.

Ursprünglich stammt der
Riesen-Bärenklau aus dem
Kaukasus. Im 19. Jahrhun-
dert wurde er als Zierpflanze
für Gärten in Deutschland
eingeführt. Seither breitet er
sich rasant aus, vorzugswei-
se in Gewässernähe. Eine

einzige Pflanze kann bis zu
100 000 Samen produzieren.
So entwickeln sich aus weni-
gen Stauden in kurzer Zeit
flächendeckende Bestände,
die heimische Pflanzen ver-
drängen und die Artenvielfalt
massiv bedrohen.

Riesen-Bärenklau aus dem Kaukasus

Auch die Jungpflanze des Riesenbärenklaus
ist giftig. Deshalb ist Vorsicht geboten. Am
wirkungsvollsten ist es, die Pflanze mit der
Wurzel auszustechen.
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Sprechen Sie Ihre Käuferschaft gezielt an! Der Desenberg-Bote ist das maßgeschneiderte
Werbemedium für Warburg und sein Umland einschließlich Nordhessen. 28.900 Druckexemplare
jeweils mittwochs sind ein Garant für Ihren Werbeerfolg.

Geschäftsanzeigen: Sprechen Sie mit unserem Geschäftsstellenleiter Leif-Erek Leifeld,
05641 760419 oder unserer Anzeigenberaterin Madelaine Drolshagen, 05641 760425.

Private Kleinanzeigen: 05641 76040.

Ansprechpartnerin für Ihre redaktionellen Wünsche: Alice Koch, 05641 760424.

Anzeigenschluss: freitags 12 Uhr.

Kalandstraße 17
34414 Warburg
Telefon 05641 76040, Fax 05641 760450
anzeigen-warburg@westfalen-blatt.de

aus dem Hause WESTFALEN-BLATT

Optimal werben in Warburg
und seinem Umland.
Nordhessen inklusive.
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Passat Kombi, Bj. 97, 105 PS, Kli-
ma, AHK, ZV, SV, TÜV 08, Brems.
neu, 1600,- VB, ☎ 0152/03706437

215/70/15 Conti Vanco C. Som-
mer auf Stahlfelge, neuwertig, für
Ducato 250 Boxer/Jumper, VHB
350,- €, ☎ 0152/28684727

6NRGa 2FtaYLa ��� 76,� (= 10/10�
Jrau�PeW�� 66�00 kP� 1� +G�� 7�9
ELV 10/17� 96�☎ 0 1 74/4 0� 03 6�

Wohnwagen, Bj. 90, TÜV/Gasprü-
fung neu, trocken, sauber, Vorzelt,
2200,- € VB. ☎ 01 52/03 70 64 37

Honda NSC 50R, 49 ccm, Bj. 5/14,
6800km, scheckheftgepfl., 1350,-
€ VHB. ☎ 0 52 23/69 96 03

KeeZa\ 5ROOer 5<�� �0 FFP� �00
kP� neuZerWLJ�☎ 0 �� �0/71 34

� KaIIeegeGeFNe 5RVentKaO
&OaVVLF rRV§ EOau� 1��� ã/*eGeFk
☎ 0���1 / 87��748

$ntLNe .aLVer 7reW�1¢KPaVFKLne
P� +ROzkRffer� 6FK��/aFk� *uVVeL�
VenJeVWeOO 70��ã ☎ 0���1/17�0
aE 14�30 8Kr

%ºFKerregaO� (LFKe� % 116 FP�
+´Ke 100 FP� 7Lefe 30 FP� 100��
(urR�☎ 0 �7 41/48 83�

%uIIetVFKranN� LWaO�� 13 18���� ã�
uPVW¢nGeKaOEer fºr 370�� ã 9+%�
☎ 0� �1/7� 00 03

Couch-Garnitur, Leder, dunkel-
blau, 3-Sitzer, 2-Sitzer u. Sessel,
☎ 0 57 45/91 18 10

&RuFKtLVFK (LFKe PaVVLY� +ROz
Fa� 100 -� aOW� :LOGkaFKeOn 1�4[66
FP� +´Ke �0 FP� 1�0�� (urR�
☎ 0 �7 41/48 83�

&RuFKtLVFK� $OWPeVVLnJ�%rRnze�
0aPRrSO�� 140[6� FP� +´Ke 48
FP� 100�� (urR�☎ 0 �7 41/48 83�

(VVtLVFK � 6 6WºKOe (rOe 60�� ã�
6FKrankZanG � *OaVvLWrLne (rOe
80�� ã� 0RGerne .ºFKe� (�*er¢We�
/�)RrP ���0 [ �P� &eran� 6SºOP��
0LkrRZ� 600��ã☎ 0 �� 07/�88 707

*rR�e &RuFK� 8�)RrP� � -�� Eraun�
ZJ� 8PzuJ aEzuJ�� 13 1�00�� ã�
9+% 3�0�� ã�☎ 01 76/31 08 �7 31

+auVKaOtVauIO´Vung 6a� 14���16
vRn 10�16 8Kr� )ºrVWenEerJVWr� 31
3aGerERrn� kOLnJeOn EeL 3aPPe�
nur 6eOEVWaEKROer

+utVFKenreutKer�KRPELVerYLFe
fºr 1� 3erVRnen� %eWW eVFKefarEen
�0[�00� ,&(�:aWFK Ln 3Lnk� 7aVVL�
PR�$uWRPaW� 9+%� *7 ☎ 0 1� 73/
1 73 �� ��

� [ KRPPRGe� %�+�7� �0/80/3�
FP� 1 [ 7eeZJ� %�+�7� 70/63/�0
FP� 1 [ )ernVeKVFKr� %�+�7� 8�/8�/
�0 FP� aOOeV (LFKe ruVWLkaO PaVV�
9% 1�0�� (urR�☎ 0 �7 71/4� 46�

/('�3enGeOO� 1LFkeO�PaWW�
*OaV ZeL�� %r� 86 FP� 4[4 Z� /('�
1 -� aOW� 1�3r� 180�� (urR� 9+6 �0��
(urR�☎ 0 �7 71/4� 46�

0LeOe 6SºOPaVFKLne *aOa * 646
6/� vROO funkWLRnVf¢KLJ� fºr $EKROer
☎ 0�641 �60�

0LeOe :aVFKPaVFKLne unG 0LeOe
7rRFkner�☎ 0 �� 0�/�� 63 70

2rLentteSSLFK 3erVLen� 0RuG P�
6eLGe 5anGERrGºre� )O¢FKe kO� Je�
PuVWerW� 347 [ �46 FP�9+%�00��ã
☎ 0���1/17�0 aE 14�30 8Kr

Polstergarnitur altdeutsch mit
Tisch nußbaum zu verk. 50 €
☎ 0152/02686004

Stabiler Wohnzimmerschrank
handwerksqualität mit Fernsehses-
sel zu verk. 150 €.0152 026 86004

6tanGuKrYLtrLne� (LFKe KeOO�
6WanGuKr (LFKe� .uFkuFkVuKr
JºnVWLJ aEzuJeE�☎ 0 �� ��/7� ��

Edle dänische Teakmöbel, Mas-
siv u. Echtholzfurnier, bester Zu-
stand: RunderTisch D 120, H 73, 2
Einlegeplatten à 50 cm, VB 400,-
€; Vitrinenschrank, beleuchtet,
B 120, H 190 T 40, VB 400,- €
☎ 01 71/2 70 75 35

7LVFKNreLVVäge ��� 9ROt� %RVFK
376 10� 6¢JeEOaWW K´KenverVWeOO�
Ear� 4� *raG neLJEar� 6FKLeEe�
VFKOLWWen� 9% �00ã�☎ 0���3/6701

Vorwerk TM31, komplett m. Zube-
hör für 500,- €, 4,5 Jahre alt, gut
gepflegt, ☎ 01 76/31 43 20 80

:RKn]L�VFKr� , (iFhe rXVWiNDO,
)ronW mDVV., %r. � m, DXFh
Nºr]E. GXrFh � (OemenWe , 9%
���,� (Xro,☎ � �� ����� ��.
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4 9ROOWºren� 7eO� 01 60 / 800 41 83

����O :aVVert�� $nO� P´JO�� 4��� ã�
aOWer 6SLeJeO� PaVVLver +ROzr�� 60 [
��FP� 70�� ã�☎ 0 �� �7/�3 11
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� /attenrRVte� 1�7 [ 100� .RSf�
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$n]eLge per e-Mail übermitteln?
*anz eLnfaFK� 6FKreLEen 6Le ,Kren
7e[W an GLe $GreVVe
anzeLJen#ZeVWfaOen�EOaWW�Ge
$uVJaEe� (rVFKeLnunJVWerPLn� $n�
VFKrLfW u� .RnWR ELWWe nLFKW verJeV�
Ven

$uIgaEe YRn 7r´GeO auV Je�
VunGK� *rºnGen� nur kRPSOeWW�
JºnVWLJ aEzuJ�☎ 0170/� 33 �� 70

%aGeZannenOLIter �$kku�� eO�
7LVFKJrLOO� � %aGezLPPerKRFK�
VFKr¢nke anWKrazLW P� kO� )eKOern�
9+%�☎ 0173/�60�8�7

%augerºVt 0aurerg� +ºnneEeFk
Fa� 400 Pr� 1���0 ã/Pr� auFK 7eLO�
PenJen� :arEurJ☎ 0163 �� 888�

%auPSIOan]en� $KRrn� %uFKe�
(LFKe� /LnGe� :aOnuVV�
☎ 0 �7 31 / 78 �1 33

%en]Ln�5aVenPäKer� %uGJeW�46�
6FKnLWW 46 FP� PLW )anJkRrE u� $n�
WrLeE� 80�� ã�☎ 0 �� 0�/73 �� 07

'aPenEeNO� *r� 36/38� :LOGOeGer�
kRVWºP� /eGerMaFke� VFKZ� 6WLefeO�
*r� 38� uvP�☎ 0� �1/8� 44 77

'aPenIaKrräGer� neuZerWLJ� �
6WºFk� �6er PLW 3�*anJ 1aEen�
VFKaOWunJ� vRrne PLW eLneP .RrE�
1�0�� ã/6WºFk�☎ 0 �� 33/80 76

)arEPRnLtRr 0eGeRn 1�×� 9+%
40�� ã� 7eOefRn/)a[/$% 2OLveWWL�
9+% ���� ã�☎ 01 76/�7 86 67 63

*eOenNarP�0arNLVe� EOau�ZeL��
4 [ ���0� ���� ã� 6eEVWaEKROer��
☎ 0 �� 07/88 �7 ��

+eLnrLFK 6trRKPeLer �OELOG zu
verkaufen☎ 0173/4618740

Herren Treck.-Rad, 28", 27 Gh.,
RH 58cm, 1A-Zust., NP 900,- €,
abzg. für nur 290,- €, ☎ 01 51/
12 09 21 16

+RO]VLt]gruSSe ruVtLNaO� � %¢n�
ke � 7LVFK� 13 700�� ã� fºr �30�� ã�
☎ 01 76/38 17 1� 30

-uGRan]ug *r� ���� *ºrWeO ZeL��
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�0�� ã�☎ 0 �� �4/1 3� 0�

KanLnFKenVtaOO PLW ,nKaOW zu ver�
kaufen�☎ 0 �� ��/4� �6

Kletterturm, 3,5 m hoch, mit Rut-
sche + Schaukel. Selbstabbau
und Abholung, VB 400,- €,
☎ 05 21/95 01 90

KnaEen�0äGFKen�-ugenGraG
�6×� 6ZLWFK�%aFk� 7�*anJ� )eGer�
JaEeO� 1aEenG\naPR� 5ºFkWrLWW�
ErePVe� � .LnGerr¢Ger �0×� 3eJa�
VuV�*´rLke� 1 7LJerenWenraG 16×�
9+6☎ 0���1/766�3 aE 18 8Kr

Kräutergarten anOeJ� u� 3fOeJe� z�
eLJ� 1uWzunJ�0ºnzen aOWG� /G� u�
0arPRrEO� �GLv�☎ 01�7�/��38�80

0´EeO unG 7r´GeO ELOOLJ aEzuJe�
Een�☎ 01 7�/3 88 4� 43 �+)�

0ºnFKen 5eLVeJuWVFKeLn� 6 �% LP
4 6Werne +RWeO f� � 3erV LnFO� )rºK�
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JºOWLJ ELV 31�1��17� 4�0��ã
☎ 0�641/6�37 aE 18�00 8Kr

1eue KeKrPaVFKLne PLW %enzLn�
PRWRr zuP KaOEen 3reLV zu verkau�
fen�☎ 0 �� ��/� 01 67

1eue 6tranGN´rEe�
☎ 0 �7 41/�3 �8 788

4uerIO´te ]u YerNauIen� <$0$�
+$�<)/ �11�(�0eFKanLk LnkO� .Rf�
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3 alte Rechenmaschinen, Rico-
mac Deluxe 1010-P, Facit, Precia
Mod 164, 1 Dictaphone Ultravox,
mit Abdeckhauben, je 30,- €,
☎ 01 70/8 91 95 75

ANKAUF

Automarkt

Möbel / Hausrat

Verschiedenes

VERKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Motorräder

Möbel / Hausrat

Verschiedenes



Wir Kinder vom Hof
Kreis Höxter. Wie sieht die heutige Landwirtschaft aus? Dies zeigt das neue Kinderbuch
des Landwirtschaftsverlages »Wir Kinder vom Hof«: Sachlich, objektiv und modern kommt
das neu aufgelegte Kinderbuch des Landwirtschaftsverlages Münster-Hiltrup daher.

Vertreter des Landwirt-
schaftlichen Kreisver-
bandes Höxter und des

Kreislandfrauenverbandes ha-
ben jetzt das erste Exemplar
dem Kindergarten Charvins-
tift in Warburg übergeben.
Insgesamt 230 Bücher wer-
den alle Kindergärten und Kin-
dertagesstätten im Kreis Höx-
ter, insgesamt 100 Einrich-
tungen, in nächster Zeit er-
halten.

Dieses Kinderbuch ist an-
ders: In ihm zeigen echte
Bauernkinder aus dem Kreis
Warendorf die echte Landwirt-
schaft. Im Mittelpunkt stehen
Moritz und Luisa, sie wohnen
auf zwei benachbarten Bau-
ernhöfen. Sie nehmen den Le-
ser mit in ihren Alltag, auf
dem Hof, im StalI und in ihrer
Freizeit. Ein Jahr lang wurden
sie und ihre Familien mit der
Kamera begleitet. Entstanden
ist ein reich bebildertes Sach-
buch mit kindgerecht ge-
schriebenen Erklärtexten
über das heutige Leben und
Arbeiten auf dem Hof.

Das Bild der Landwirt-
schaft hat sich gewandelt.
Gerade in den vergangenen
20 Jahren habe sich viel ver-
ändert, sei es in der Technik,
in der Tierhaltung, aber auch
das Landleben an sich. »Ob
Melkroboter oder Duschbad
für die Schweine, wir möchten
Kindern zeigen, wie heute auf
den Höfen gearbeitet wird und
vor allem wie die Tiere leben«,
erklärt der Kreisverbandsvor-
sitzende Antonius Tillmann
bei der Buchspende. »Und wir

wollen mit falschen Vorstel-
lungen aufzuräumen.« In dem
Kinderbuch werde die Land-
wirtschaft gezeigt so wie sie
ist – keine romantischen Bil-
der, keine verniedlichte Bau-
ernhofidylle, wie sie leider all-
zu oft noch in Kinderbüchern
zu finden sei. »Unser Ziel ist
es, mit dieser Aktion die Kin-
der näher an die Landwirt-
schaft heran zu führen und ih-
nen Einblicke in die spannen-

de Welt des Bauernhofes zu
geben«, unterstreicht die
Landfrau Mechthild Peine,
Vorstandsmitglied im Ortsver-
ein Warburg. Dialog, Offenheit
und Transparenz sei dem Be-
rufsstand ein Anliegen. »Es ist
wichtig, dass wir zeigen, was
in unseren Ställen passiert«,
ergänzt Tillmann.

Erklärt wird beispielswei-
se, warum Ferkel eine Fußbo-
denheizung brauchen, wie ein

Melkroboter funktioniert oder
warum Bauern auch manch-
mal nachts ackern müssen.
Unter dem Stichwort »Der
Mais gibt Gas«, wird erläutert
wie in einer Biogasanlage aus
Mais Strom gewonnen wird.
Beschrieben wird zudem, was
Bauernhofkinder so alles ma-
chen können. Im Sommer to-
ben Luisa und Moritz in ihrem
Pool neben dem Kornfeld, im
Herbst basteln sie Figuren

aus Maiskolben, im Winter er-
obern sie die Hofwerkstatt
und zwischendurch helfen sie
im Stall, was für sie selbstver-
ständlich ist.

Das Buch ist für Kinder zwi-
schen fünf und neun Jahren
zum Vorlesen geeignet. »Wir
Kinder vom Hof – Entdeckt
mit uns die Landwirtschaft«
kann über die ISBN-Nummer
978-3-7843-5392-0 für 17,95
Euro bezogen werden.

Alle Kindergärten und Kindertagesstätten im Kreis Höxter bekommen das Kinderbuch »Wir Kinder vom Hof«.
Das erste Exemplar nahm Christel Warmers vom Kindergarten Charvinstift entgegen. Das Foto zeigt (von
links): Mechthild Peine (Landfrau und Vorstandsmitglied im Ortsverein Warburg), Gulia, Haylee, Leandro,
Christel Warmers (Leiterin des Kindergartens Charvinstift) und Antonius Tillmann (Kreisverbandsvorsitzender).
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5eVtpoVten� 'oSSelstaEmatten u.
*artentore.☎ 01 51�70 8� 81 81

Rhododendren lila/rosa, ca. 70cm
hoch, à Pflanze 20,- €. Lieferung
möglich. ☎ 01 71/7 01 44 65

Segelboot Neptun 20 mit Motor
und Trailer, guter Zustand,
5.000,-€☎ 01 52-28 67 04 51

StUetFK�/LPo�)DKUt� *utsFKein
ºEer 1 6tunde 5aum /eYern und
8mgeEung ]u YerNauIen.
☎ 0 57 45�� 11

7ouUenUDG 2�×� 21 *g. 5eYosKiIt-
6Kimano 6FKaltg., YsI 5admanu-
IaNtur, Yoll geIedert, € 180,- 9%.
☎ 0 57 �1 � 2 11 86

8PIDngUeLFKeV 'LD�Set ]u Yer-
NauIen. 9+% 180,00 €. ☎ 0 52 5��
18 74

The London Travelguide
Mit Tipps, wie für die allerbeste Freundin,
liebevoll mit entzückenden Geschichten und
persönlichen Fotos der Autorin in Szene gesetzt.
Bestell-Nr. 25.04038, € 14,95
Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäfts-
stellen, unter www.westfalen-blatt.de/
buecher und im Buchhandel. Informationen
unter www.bussecollection.de

LondonLondon
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Schützen feiern
in Lütersheim
Lütersheim. Nach vier Jahren feiern die Lütersheimer zu Pfingsten
wieder ihr traditionelles Schützen- und Heimatfest. Aufbruchstim-
mung ist im Dorf auszumachen.

An den Häusern wird ge-
werkelt, Gärten werden
auf Vordermann ge-

bracht und es gibt natürlich
Spekulationen, wer denn nun
neuer Schützenkönig wird.
Viele Gäste aus nah und fern
werden erwartet und mit
Spannung sieht man dem gro-
ßen historischen Festzug am
Pfingstsonntag entgegen, der
allein mehr als 1000 Festzug-
teilnehmer zählen wird.

Am Pfingstsamstag eröff-
nen die Schützen um 18 Uhr
mit Böllerschießen ihr Fest.
Es folgt um 18.30 Uhr die Eh-
rung der Verstorbenen am Eh-
renmal. Um 20 Uhr wird die in
Nordhessen und darüber hi-
naus bekannte Kapelle »Light-
nings« zum großen Schützen-
ball aufspielen und für Stim-
mung im Festzelt sorgen. Am
Pfingstsonntag treffen sich
die Schützen nach dem Fest-
gottesdienst um 9 Uhr zum
Schützenfrühstück und der
König übergibt sein Kleinod
an den Verein. Um 13 Uhr
folgt der große historische
Festumzug unter Beteiligung
der Vereine und Gilden der
Historischen Schützenge-
meinschaft Waldeck sowie
befreundeter Gastvereine.
Nach der Festansprache des
scheidenden Schützenkönigs
Bernd Scheuermann-Oehl ein
weiterer Höhepunkt des Fe-
stes: In einem fairen Wett-
kampf ringen die Königsan-
wärter um die Königswürde
und wer den besten Schuss
setzt, regiert die nächsten
vier Jahre das Lütersheimer
Schützenvolk. Die Proklama-

tion des neuen Königs
schließt sich an. Mit der Band
»Calypso« ist um 20 Uhr wie-
der Stimmung im Festzelt an-
gesagt.

Der Pfingstmontag beginnt
um 9 Uhr mit einem zünftigen
Frühschoppen mit Konzert im
Festzelt. Um 13.30 Uhr steht
wieder ein Großer Festzug auf
dem Programm mit dem Abho-
len des neuen Königs. Eine
schon zur Tradition geworde-
ne Gerichtsverhandlung ist für

16 Uhr vorgesehen. Hier wer-
den Schützenschwestern und
Schützenbrüder für vor wäh-
rend des Festes »angezeigte
Verfehlungen« bestraft. Zum
Festausklang trifft man sich
um 19.30 Uhr zur Polonaise in
der Dorfmitte und zum an-
schließenden Tanz mit der
Band »Die Musik«. Dann wäre
noch das »Reinemachen« am
Pfingstdienstag und am Nach-
mittag des Tages der Festzug
der Frauen zu nennen.

Das amtierende Königspaar Bernd und Marti-
na Scheuermann-Oehl.

Das Foto zeigt (von links): Gerlinde Exler,
Dagmar Kreutzburg, Norbert Kampe, Renate
Brasse und Erni Muck.

Ortsvereine bündeln Kräfte
Obermeiser/Westuffeln/

Niedermeiser. Nach dem Zu-
sammenschluss der Ortsver-

eine Obermeiser, Westuffeln
und Niedermeiser wurde in
der Jahreshauptversammlung

ein neuer Vorstand gewählt.
Dieser setzt sich wie folgt

zusammen: Vorsitzende: Dag-
mar Kreutzburg (Niedermei-
ser); 2. Vorsitzender: Norbert
Kampe, (Westuffeln); Kassen-
führerin: Gerlinde Exler (Ober-
meiser); Schriftführerin: Erni
Muck, (Westuffeln); Frauen-
beauftragte: Renate Brasse
(Obermeiser). Somit stehen
aus allen drei Orten Ansprech-
partner für die Mitglieder zur
Verfügung. Der neue Vorstand
bedankte sich im Rahmen der
Versammlung bei dem ehema-
ligen Vorsitzenden Peter Köh-
ler für seine langjährige Tätig-
keit.

Dieses Set enthält alles, was man braucht, um das
niedliche Eulenkissen zu nähen.

Die farbige Schritt-für-Schritt-Anleitung zeigt
genau, wie‘s geht.

Best.-Nr. 61.54354,€ 12,95

100%
selbst gemacht

Erhältlich in allen
WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen

sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher



Mit Aktionen wie Arzt-Patienten-Seminaren wollen (von links) Dr. Michael
Krug (leitender Oberarzt der Geriatrie, Helios Klinikum Warburg), Geevarughe-
se Chacko (Chefarzt der Geriatrie, Helios Klinikum Warburg), Dr. Ronald Wol-
tering (Leitender Medizinaldirektor des Kreises Höxter), Norbert Pfundtner
(Chefarzt der Geriatrie, St. Rochus Krankenhaus Steinheim) und Kreisdirektor
Klaus Schumacher (Vorsitzender der Gesundheitskonferenz) die Bevölkerung
über die medizinische Versorgung im Alter informieren.

und psychologischen sowie
auch die sozialen Probleme
des älteren Patienten. Diag-
nostik und ganzheitliche The-

rapie werden im Wissen um
körperliche und psychische
Veränderungen des alternden
Menschen auf diesen individu-

ell zugeschnitten«, so der Me-
diziner. Nach bewährtem Kon-
zept der Kommunalen Ge-
sundheitskonferenz wird eine

Kreis Höxter. Geriatrie ist
der neue Schwerpunkt der
Kommunalen Gesundheits-
konferenz des Kreises Höxter.

Schon heute ist jeder fünf-
te Bewohner des Kreises Höx-
ter älter als 65 Jahre. Diese
Entwicklung zeigt: Eine medi-
zinische Versorgung, die sich
speziell an den Bedürfnissen
älterer Menschen orientiert,
wird immer wichtiger. Vor die-
sem Hintergrund hat die Kom-
munale Gesundheitskonfe-
renz die auch als Altersmedi-
zin bezeichnete Geriatrie als
neues Schwerpunktthema
festgelegt.

»Gerade ältere Menschen
leiden häufiger unter mehre-
ren – teilweise sogar chroni-
schen – Erkrankungen gleich-
zeitig und müssen deshalb
verschiedene Medikamente
einnehmen. Oft führt das zu
negativen Wechselwirkungen
und der allgemeine Gesund-
heitszustand verschlechtert
sich«, erklärt Dr. Norbert
Pfundtner, Chefarzt der Akut-
geriatrie im Steinheimer St.
Rochus Krankenhaus.

»Geriatrische Medizin be-
rücksichtigt deshalb insbe-
sondere die medizinischen

Arbeitsgruppe aus Experten
daran mitwirken, Bürger mit
zahlreichen Beratungsange-
boten über dieses Thema auf-
zuklären. »Uns geht es vor al-
lem um die Information der
Menschen.

Im Vordergrund steht der
persönliche Kontakt mit den
Experten aus dem Kreis Höx-
ter«, sagt Kreisdirektor Schu-
macher, Vorsitzender der
Kommunalen Gesundheits-
konferenz. »Im Kreis Höxter
sind wir im Bereich Geriatrie
mit den verschiedenen Ein-
richtungen und vielen speziali-
sierten Medizinern gut aufge-
stellt. Das möchten wir auch
Patienten durch unsere Bera-
tungsangebote vermitteln«,
erläutert Dr. Ronald Wolte-
ring, Leitender Medizinaldi-
rektor und Chef des Kreisge-
sundheitsamtes.

Die positiven Rückmeldun-
gen und das große öffentliche
Interesse an vergangenen Ak-
tionen zu Schwerpunktthe-
men wie Demenz, Depression
oder bösartige Erkrankungen
des Magen- und Darmtraktes
hätten gezeigt, dass das Kon-
zept der Kommunalen Ge-
sundheitskonferenz aufgehe.

Altersmedizin immer wichtiger
Desenberg­Bote Mittwoch, 11. Mai 2016 ­ 19
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Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 14-20 Uhr

Mi.: 9-12 Uhr + 14-20 Uhr

Sa.: 10-16 Uhr

33014 Bad Driburg

Am Siedlerplatz 7

Fon: 0 52 53 . 32 98

www.amd-moebel.de
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Ein Hologramm für den König
Di.–Do. + So. 19.50 Uhr,

Fr. + Sa. 17.00 Uhr
***

How to be single
Do. – Sa. 19.55 Uhr, So. 17.00 Uhr

***Angry Birds
Ab Do. 17.00 + 19.45 Uhr,

Sa. + So. 14.45 Uhr
***The Jungle Book

Mi. + Do. + So. 16.55 Uhr, Fr. 19.50 Uhr,
Sa. 14.35 + 19.50 Uhr

***Rico, Oscar u. d. Diebstahlstein
Di. – Fr. 17.00 Uhr,

Sa. + So. 14.50 Uhr
***Zoomania

Sa. + So. 14.40 Uhr

Ich bin dann mal weg
Seniorenkino

Sa. 14.45 Uhr
***

Bad Neighbors 2
Tägl. 17.00 (So. jed. 17.20) + 20.00 Uhr,

Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr,
So. 14.45 Uhr

***
The First Avengers - Civil War

Tägl. 16.50 + 19.40 Uhr,
Fr. + Sa. auch 21.50 Uhr,
Sa. + So. auch 14.35 Uhr

***Wie Männer über Frauen reden
Ab Do. 17.00 + 20.00 Uhr,

Sa. auch 22.20 Uhr
***

Ein Mann namens Ove
Mi. 19.40 Uhr,

So. + Mo. 20.00 Uhr

3D3D

3D

Party Service
www.partyservice-warburg.de
info@partyservice-warburg.de
• gerne nach Vereinbarung •

Tel. 0 56 42 / 98 80 45

»Gastlichkeit bei Marita«
in Rimbeck, Zur Märk 6

Das Samstagsbuffet
15,90 Euro

jeden Samstag ab 19.00 Uhr

Schlemmerbuffet
15,90 Euro

jeden Sonntag ab 12.00 Uhr

Planwagenfahrten

Herbstlicht e.V.
Betreuungsdienst für Senioren und Demenzerkrankte

im Kreis Höxter, Landkreis Kassel, Waldeck-Frankenberg

Kontakt: Gaby Michels
Herbstlicht e. V. · Paderborner Tor 100 · 34414 Warburg

 05641/7483200 · www.herbstlicht-demenzbetreuung.de

Wir betreuen Senioren
und Demenzerkrankte
zuhause

Das Pflegestärkungsgesetz
bietet neue Finanzierungshilfen.
Wir informieren Sie!
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Mein Beruf ist meine Berufung –
ich helfe gerne. Ihre Gabriele Lages

Zahnzusatzversicherung
Zahnersatz kann sehr teuer werden:

Sichern Sie diese Kosten für wenig Beitrag ab.
Wir bieten Ihnen:

100 % der Kosten für Zahnersatz-Regelversorgung
(inklusive der GKV)

150 % der Kosten für höherwertigen Zahnersatz
150 % für Zahnbehandlung
150 % für Kieferorthopädie

(wenn die Behandlung vor dem 21. Lebensjahr beginnt)
Der Beitrag für eine 40-jährige Person würde 8,79 € monatlich betragen.
Versicherungsbüro Tel. 0 56 41 - 29 94
Markus Humburg Fax: 0 56 41 - 29 00
Im Kleinen Feld 1 Mail: markus.humburg@signal-iduna.net
34414 Warburg

Weitere Infos folgen in Kürze!

Wir freuen uns!

Ab Ende Mai NEU in Warburg!
Podologische Fachpraxis

Renate Thomas-Ester & Team
Im Wachtelpfad 41

Zulassung für alle Kassen- und Privatpatienten.

Mehr Zeit im Freien genießen.

Erleben Sie die innovativen

Terrassen-Markisen von WAREMA

Bau- und Möbeltischlerei
Rainer Derenthal

Industriestr. 8 . 34414 Warburg
info@tischlerei-derenthal.de

Click-Vinyl
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede

Bitte beachten Sie den Anzeigenschluss
für folgenden Erscheinungstermin:

18.05.2016
Anzeigenschluss: 12.05.2016, 17.00 Uhr

Ansprechpartner:
Geschäftsstellenleitung: Leif-Erek Leifeld, Tel.: 0 56 41 / 76 04 19

Anzeigenberaterin: Madelaine Drolshagen, Tel.: 0 56 41 / 76 04 25
Fax: 0 56 41 / 76 04 50, E-Mail: anzeigen-warburg@westfalen-blatt.de

– Anzeige –Keine Angst vor dem Zahnarzt –
entspannte Behandlung dank Lachgas
Viele Menschen haben Angst vor dem Zahnarztbesuch. Die Gründe
hierfür können sehr unterschiedlich sein. Durch eine altbekannte Me-
thode kann gerade Angstpatienten geholfen werden, die Phobie vor
dem Zahnarzt in den Griff zu bekommen. Mittels Lachgassedierung
sollen Patienten entspannt und beruhigt in die Behandlung gehen.
Wir sind in unserer Praxis nun auch in der Lage, unseren Patienten
diese Art der angstlösenden Therapie anzubieten. Sie gehört zu den
ältesten und sichersten Methoden der zahnärztlichen Sedierung. In
vielen Ländern wird sie bereits von über 50% der Zahnärzte routi-
nemäßig eingesetzt. Es handelt sich hierbei um eine Methode, bei
der dem Patienten ein Gas-Sauerstoff-Gemisch, mit Hilfe einer Na-
senmaske, verabreicht wird. Es wirkt beruhigend und entspannend
und das Schmerzempfinden wird minimiert. Spritzen sind kaum noch
spürbar, lästiger Würgereiz ist ausgeschaltet. Lachgas hat keine Ne-
benwirkungen und ist nicht toxisch (giftig). Gerade Angstpatienten
können von dieser Methode profitieren.
Lachgas ist kein Narkotikum, im Gegenteil, der Patient bleibt bei der
Behandlung immer ansprechbar. Das Gas-Sauerstoff-Gemisch wird
hierfür individuell auf den Patienten abgestimmt, um so den optimalen
Beruhigungszustand erreichen zu können. Es wirkt zudem schnell,
so dass sich nach kurzer Zeit ein angenehm warmes Gefühl einstellt.
Nach der Behandlung wird mit Zufuhr von reinem Sauerstoff in nur we-
nigen Minuten die Wirkung des Lachgases aufgehoben. Der Patient
kann im Anschluss wieder seinen gewohnten Alltag aufnehmen und ist
Verkehrstüchtig.
Gerade für Kinder ist Lachgas der Schlüssel für eine komfortable und
relaxte Behandlung.
Nur in kleinen Ausnahmefällen sollte die Lachgssedierung einge-
schränkt angewendet werden.
Das betrifft insbesondere Patienten mit behinderter Nasenatmung,
Kleinkinder unter 3 Jahren und geistig behinderte Menschen.
Vor jeder Behandlung steht aber immer das aufklärende Gespräch
mit dem Zahnarzt, der über die Risiken und Behandlungsmethoden
informiert.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, überzeugen Sie sich selbst
bei einem Termin in unserer Praxis, von der schonenden und indivi-
duellen Sedierungsmethode.
Wir beraten Sie gerne!
Ihr Praxisteam Michael Ziegler, Urentalstr. 21, 37688 Beverungen.

NEU bei uns!
Ab sofort Lachgasbehandlung.

Zahnarztpraxis

Michael Ziegler

Urentalstraße 21
37688 Beverungen-Dalhausen
Tel. 0 56 45 / 2 66
Fax 0 56 45 / 74 91 40
praxis@zahnarzt-ziegler.de
Implantologie
Kindersprechstunde
Behandlung von Angstpatienten

Warum liest man Anzeigenblätter? Wegen der vielen Sonderangebote!

Es erwischt uns jeden Tag:
Wir werden älter – aber noch

lange nicht alt.
Dieses charmant-humorige
Geschenkbuch richtet sich
an alle jung Gebliebenen,

die genau wissen:
Das beste Alter ist jetzt!

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter

www.westfalen-blatt.de/buecher

„Alles was
Spaß macht,
hält jung.“

Best.-Nr. 61.44988€6,95


